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Modernes Architektenhaus im Taunus 
mit großzügigem Raumangebot

6 Zimmer

Das moderne Einfamilienhaus befindet sich in einer 
ruhigen Anliegerstraße von Bad Soden-Neuenhain und 
wurde 2022 komplett kernsaniert. Oberlichter, bodentiefe 
Fenster, sowie eine Empore mit Zugang zur Dachterrasse 
sorgen für lichtdurchflutete Räume und interessante
Blickbeziehungen. Die offene Küche und eine große
Süd-West-Terrasse laden zu genußvollen Stunden in 
Haus und Garten ein.

DAHLER Frankfurt
Goethestraße 34,  60313 Frankfurt
T 069 300 65 00 00
dahler.com/frankfurt

ca. 308 m2ca. 799 m2

„Sie bestellen – wir liefern 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet.* 
Über 100.000 Produkte auf Lager.

… oder besuchen Sie uns vor Ort in unseren Apotheken 

www.ihre-apotheker.de/ 
standorte

* bei Rezept oder ab 25,- € Bestellwert versandkostenfrei

Lösen 
Sie Ihr 
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 um die
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bürgermeisterin.com

Danke an alle, die für mich gestimmt haben! 
und herzlichen Glückwunsch an Frau Schenk-Motzko.

Jetzt...
...freue ich mich auf die 
politischen Aufgaben für die
Stadt und setze mich mit 
vollem Engagement, 
Transparenz, Ehrlichkeit
und Bürgernähe für ein 
lebenswertes und 
liebenswertes Königstein ein.

Bei uns sind Sie in guten Händen, 
wenn es um den Kauf oder 
Verkauf Ihrer Immobilie geht.

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

Nachweis und Vermittlung von Immobilien 
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien-
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Königsteins erste Bürgermeisterin heißt  
Beatrice Schenk-Motzko

Königstein (as) – Beatrice Schenk-Motzko 
wird die erste Bürgermeisterin in der Stadtge-
schichte Königsteins. Die CDU-Politikerin 
setzte sich in der entscheidenden Stichwahl 
am Sonntag mit 53,65 Prozent der Stimmen 
gegen ihre Mitbewerberin Nadja Majchrzak 
(ALK) durch, auf die 46,35 Prozent entfielen. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 49,6 Prozent. Die 
Amtszeit Schenk-Motzkos wird am 1. Juni 
2024 beginnen, sie tritt die Nachfolge ihres 
Parteikollegen Leonhard Helm an, der nach 
18 Jahren im Amt nicht mehr kandidiert hatte.
Pünktlich zur Schließung der Wahllokale um 
18 Uhr war das Magistratszimmer des Rat-
hauses gut gefüllt zur sogenannten Wahlparty 
– fest in der Hand der CDU, die reichlich Po-
lit-Prominenz aus der Region aufgeboten hat-
te: vom Bundestagsmitglied Norbert Alten-
kamp über den Ersten Kreisbeigeordneten 
Thorsten Schorr bis hin zu einer Reihe von 
Bürgermeistern. Nur von den beiden Protago-
nistinnen fehlte zu dieser Zeit noch jede Spur. 
Sie wollten die Ergebnismeldungen aus den 
17 Wahlbezirken lieber im engeren Kreise ih-
rer Anhänger verfolgen, nachdem sie die Ner-
vosität den Tag über auf einem Kinderge-
burtstag (Schenk-Motzko) bzw. mit dem 

Zubereiten von Köstlichkeiten für die eigene 
Wahlparty (Majchrzak) der ALK im benach-
barten Adelheidstift bekämpft hatten. Der-
weil gesalbte Worte des Stadtoberen: Bürger-
meister Helm leitete den Abend mit den 
Worten ein, dass „Demokratie von Wechsel 
lebt“ und sah es zudem als positives Signal 
der Wechselfähigkeit unserer Regierungs-
form, dass erstmals eine Frau an die Rathaus-
spitze komme. Und Stadtverordnetenvorste-
her Dr. Michael Hesse (ALK) verwies mit 
Blick auf Helm, dass die letzten 100 Meter 
des langen Wahlkampfs gemeinsam von 
CDU und ALK eingeläutet worden seien. Und 
im Vorausblick auf die kommende Legisla-
turperiode: „Das ist auch ein Zeichen, dass 
eine konstruktive Zusammenarbeit möglich 
ist.“
Dann um 18.15 Uhr das erste Ergebnis: 
Schenk-Motzko 63 Prozent – Majchrzak 37 
Prozent. Erster lauter Jubel der Sympathisan-
ten. Auf den zweiten Blick wurde dann aber 
klar, dass es sich um den Briefwahlbezirk der 
CDU-Hochburg Falkenstein handelte. So klar 
sollte das Ergebnis dann doch nicht bleiben – 
aber es war durchaus eine deutliche Tendenz 
für den finalen Ausgang. Nach dem vierten 

ausgezählten Bezirk (Briefwahl in der ALK-
Hochburg Mammolshain) kam Majchrzak 
erstmals auf zehn Prozentpunkte heran 
(45:55), aber viel knapper sollte es dann auch 
nicht mehr werden, zumal sich Schenk-Motz-
ko in der Folge die wichtigen Bezirke König-
stein-Stadtmitte und -Altstadt sicherte, wo 
beim ersten Wahlgang vor drei Wochen noch 
Majchrzak vorne gelegen hatte. Überhaupt 
drehte sich das Ergebnis in den Wahlbezirken 
komplett um: Hatte es am 28. Januar noch 
11:6 für Majchrzak gestanden, so hieß es bei 
der Stichwahl plötzlich 12:5 für Schenk-
Motzko. Hatten hier doch die Wahlempfeh-
lungen von SPD, Grünen und FDP für 
Schenk-Motzko mehr verfangen, als es die 
ALK wahrhaben wollte?

Spannung früh raus
Nach dem 13. Bezirk – Schenk-Motzko führ-
te noch immer mit acht Punkten – war immer 
mehr der Satz „Das ist durch!“ zu vernehmen. 
Ja, die Spannung war raus, auch wenn Maj-
chrzak am Ende noch etwas aufholte. Schließ-
lich fehlten ihr bei ihrem zweiten Anlauf auf 
das Bürgermeisteramt 429 Stimmen (2.724 zu 
3.153 Stimmen) auf ihre Konkurrentin. Die 
siegreiche Beatrice Schenk-Motzko ließ sich 
dann auch nicht mehr lange bitten und bahnte 
sich mit zahlreichen Umarmungen unterwegs 
den Weg ins Sitzungszimmer. „Ich bin über-
wältigt und hatte nicht mit diesem Ergebnis 
gerechnet“, war ihre erste Reaktion nach dem 
großen Applaus. 16 Monate hatte sie, aus Bad 
Vilbel stammend, dafür gearbeitet, sich in 
Königstein bekannt zu machen und schließ-
lich eine Mehrheit hinter sich versammeln zu 
können. Und sagte: „Ich bin zutiefst dankbar, 
dass ich auf die kommunale Ebene zurück-
kehren darf. Ich freue mich auf die Verwal-
tung, die Mitarbeiter und die gemeinsame 
Arbeit für Königstein und für die Bürger Kö-
nigsteins.“
Nach ihrem Glückwunsch an die Wahlgewin-
nerin nahm auch Nadja Majchrzak den Ap-
plaus und die Blumen für ihr Ergebnis entge-
gen. „Der Verlierer ist heute kein Verlierer“, 
versuchte Helm eine versöhnliche Würdi-
gung. Das Ergebnis der ALK-Kandidatin „sei 
aller Ehren wert“.  Fortsetzung Seite 3

Blumen für die neue Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko. Bürgermeister Leonhard Helm 
wird am 1. Juni den Rathausschlüssel an seine CDU-Parteikollegin weitergeben. 
 Foto: Schramm
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VON GANZEM HERZEN DANKE ICH  
IHNEN FÜR IHR VERTRAUEN.
Ich versichere Ihnen, dass ich mich unermüdlich für das Wohl unserer Stadt einsetzen werde.
Ihre Beatrice Schenk-Motzko
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Bürgerversammlung am 1. März 
im HdB: Fragen zum Thema 

 Halloween erwünscht
Eine Bürgerversammlung zum 
Thema „Halloween auf der 
Burg“ veranstaltet die Stadtver-
waltung Königstein für alle Inte-
ressierten am  1. März um 19.30 
Uhr im Haus der Begegnung, 
Bischof-Kaller-Straße 3). Einlass 
ist um 19 Uhr. Ralph Eberhardt 
von der Halloween GmbH und 
das Veranstaltungsmanage-
ment der Stadt Königstein la-
den ein, um noch einmal über 
das geplante Halloween-Event 
zu informieren.
Ralph Eberhardt hatte vor der 
vergangenen Stadtverordne-
tenversammlung am 15. Feb-
ruar schon über Öffnungszei-
ten, Besucherzahlen und 
Ansätze der Parkplatzlösung 
gesprochen, doch hatten 
Stadtverordnete und Besuche-
rinnen und Besucher noch ei-
nige Fragen. Bürgermeister Le-
onhard Helm: „Gerne werden 
an diesem Abend offene Fra-
gen beantwortet, soweit das 
zum jetzigen Planungsstand 
möglich ist.“

Das Thema „Halloween auf der 
Königsteiner Burg“ hatte in den 
vergangenen Monaten Unruhe 
in die Stadt gebracht, Beden-
ken über zu große Besucher-
ströme und Parkplatzmangel 
waren zu hören. Helm: „Die 
Stadtverordnetenversamm-
lung hatte gebeten, alle Bürge-
rinnen und Bürger in Ruhe zu 
informieren und Fragen zuzu-
lassen. Ich hoffe, dass der 
Abend reges Interesse findet.“
Seit 46 Jahren gab es ein welt-
weit bekanntes Halloween-
Event auf der Burg Franken-
stein. Da die Burg Frankenstein 
jetzt aufwendig saniert wird, 
suchten die Veranstalter einen 
neuen Ort und schlossen mit 
der Stadt Königstein einen Vor-
vertrag ab, um Frankensteins 
Halloween auf der Königsteiner 
Burg stattfinden zu lassen.
In der kommenden Stadtver-
ordnetenversammlung am 
21. März soll über diesen Ver-
trag abgestimmt werden (mehr 
dazu auf Seite 6).

Aquakurse im Kurbad
Das Kurbad Königstein startet ab April mit 
weiteren Aquakursen. Im Angebot sind 
Aquajogging und Aquafitness. Wasserauf-
trieb und Wasserwiderstand fördern die Ge-
lenkentlastung, Muskelkraft, Ausdauer und 
das Herz-Kreislaufsystem. Für 140 Euro kann 
man 10 Einheiten lang in den Aquakursen 
trainieren. Inklusive der Trainingseinheit von 
45 Minuten hat man insgesamt 3 Stunden 
die Möglichkeit zum Schwimmen. 
Buchungen sind ab Dienstag, 27. Februar,  
möglich. Informationen zu den Kursen findet 
man auf der Homepage www.kurbad-koe-
nigstein.de oder telefonisch dienstags und 
mittwochs unter Tel. 06174 926523.

Kleine Heilklima-Wanderung und 
eine neue Wanderbroschüre

Die Kur- und Stadtinformation lädt zur nächs-
ten vitalisierenden Heilklima-Wanderung 
ein: Am Freitag, 23. Februar, geht es um 16 
Uhr an der Kur- und Stadtinformation, Haupt-
straße 13 a, los. „Eine kleine Heilklima-Wan-
derung“ führt auf den Königsteiner Burgberg 
oder in den Falkensteiner Hain und dauert 
rund 90 Minuten. Kleine Übungseinheiten 
runden das Erlebnis ab. Die Teilnahme ist 
kostenlos, um Anmeldung wird gebeten:  
Telefon 06174 202 251 oder per Mail an 
info@koenigstein.de.
Die Heilklimawanderungen sind ein regelmä-
ßiges Angebot der Königsteiner Kur- und 
Stadtinformation der Stadt Königstein im 
Taunus. Es gibt aber noch viele weitere The-
menwanderungen und Themenführungen in 
und um Königstein. Diese finden sich alle in 
einer neuen Broschüre, die jetzt in der Kur- 
und Stadtinformation, der Stadtbibliothek, 
im Rathaus und anderen Stellen kostenlos 
ausliegt. Dazu gehören Führungen auf die im-
posanten Burgruinen, durch den Kurpark und 
viele weitere historische Parkanlagen. Das 
innerstädtische Naturschutzgebiet „Falken-
steiner Hain“ lädt zu erholsamen wie anre-
genden Spaziergängen ein. 
Christan Bandy, selbst Wanderführer der 
Kur- und Stadtinformation: „Für 2024 haben 
wir uns wieder viele Unternehmungen einfal-
len lassen, die zu unterhaltsamen wie anre-

genden Stunden in und um Königstein einla-
den.“
Als Heilklimatischer Kurort haben Klima und 
Gesundheit einen hohen Stellenwert: Kurz-
weilige und informative Führungen oder ge-
führte Wanderungen nehmen deshalb das 
Klima im Taunus in den Mittelpunkt, blicken 
zurück auf die Anfänge des Mittelgebirges 
oder fördern die Gesundheit und Resilienz im 
reizvollen Heilklima-Park Hochtaunus.  Aber 
auch  „Obstwiesen“, „Römer im Taunus“, 
„Edelkastanien“, „Shinrin Yoku“, „Vollmond“, 
„Meditation“ und anderes sind Schlagworte, 
unter denen in der Broschüre etwas zu fin-
den ist. 

Vortrag: Für Artenvielfalt und 
 gegen  das Insektensterben

Welche große Bedeutung Brachflächen 
und Wegränder für das Überleben der In-
sekten haben, erläutert Prof. Dr. Klaus Fi-
scher vom Institut für Integrierte Naturwis-
senschaften der Universität Koblenz am  
5. März um 19 Uhr im Haus der Begegnung 
in Königstein.
In seinem Vortrag „Ist der Insektenrück-
gang unvermeidlich?“, beschreibt Prof. Fi-
scher eindrucksvoll, welche Maßnahmen 
erforderlich sind, um den Insektenrück-
gang in der Agrarlandschaft aufzuhalten. 
Hierbei wird die besondere Bedeutung von 

Brachflächen und Kleinstrukturen wie zum 
Beispiel Wegränder hingewiesen.
Der Vortag richtet sich nicht nur an Landwir-
te, Imker und Naturbegeisterte, sondern an 
alle Interessierten, die vielleicht ein kleines 
Stückchen Garten oder einen Balkon haben 
und ebenfalls einen Beitrag zum Erhalt der 
Insektenvielfalt leisten können.
Die Stadt Königstein lädt zu diesem Vortrag 
ein. Die Teilnahme ist kostenlos. Im Anschluss 
an die Veranstaltung gibt es praktische Infor-
mationen und die Gelegenheit zum Ge-
spräch.

 Foto: Stadt Königstein

RB12 ab 19. Februar abends nur 
noch bis Frankfurt-Höchst

Aufgrund einer Unterbesetzung eines Stell-
werks durch InfraGo kann die RB 12 ab Mon-
tag, 19. Februar, bis auf Weiteres zwischen 
20 und 23.30 Uhr nur zwischen Königstein 
und Frankfurt-Höchst fahren. Der Abschnitt 
Frankfurt-Höchst – Frankfurt Hauptbahnhof 
entfällt.
Fahrgäste können alternativ die S-Bahn Linie 
S1 nutzen. Die Fahrzeit verlängert sich um 
etwa 10 Minuten. Der geänderte Fahrplan ist 
in der RMV-Verbindungsauskunft bereits be-
rücksichtigt und steht ab Freitagnachmittag 
als PDF auf der Webseite www.start-taunus.
com zum Download bereit. 

Stichwahl: Die Ergebnisse aus den 17 Wahlbezirken

 Foto: Stadt Königstein
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

  

  

  

Hornauer Straße 12
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Königsteins neue Bürgermeisterin
Fortsetzung von Seite 1

Natürlich werden Politiker immer gleich nach 
Gründen für Erfolg und Misserfolg gefragt – 
das ist in Königstein nicht anders als in Wies-
baden oder Berlin. Die künftige Bürgermeis-
terin: „Ich habe die letzten drei Wochen 
gemerkt, dass viele Menschen zusammenge-
rückt sind und Bewegung reingekommen ist.“ 
Sie habe bei ihren vielen Gesprächen regel-
recht einen „Ruck“ und den Willen zu dem 
von ihr propagierten Neustart verspürt – 
„auch bei Leuten, die nicht unbedingt mit der 
CDU zusammenhängen“. Kurz darauf ging es 
zur Wahlparty – natürlich in den treuesten 
Stadtteil, ins Bürgerhaus nach Falkenstein. 
Bis 1 Uhr in der Nacht feierte die künftige 
Bürgermeisterin dort mit rund 120 Partei-
freunden.
Nadja Majchrzak zeigte sich so kurz nach der 
Niederlage „weder enttäuscht noch traurig“, 
sie müsse einfach konstatieren, dass es trotz 
der Arbeit ihres „tollen Teams“ und ihrer 

Freunde „eben nicht gereicht“ habe. Und 
nein, an den Empfehlungen der anderen Par-
teien habe es nicht gelegen, vielleicht aber an 
der gestiegenen Bevölkerungs- und Wähler-
fluktuation, die sie seit der Kommunalwahl 
2021 bemerke. „Wir müssen uns als ALK im-
mer stärker bemühen, müssen mehr im Wahl-
kampf dafür tun, um die Leute zu erreichen,  
als die großen, bekannten Fraktionen.“ 
Der Politik werde sie auf jeden Fall erhalten 
bleiben. „Ich habe mich auch ohne Ämter im-
mer engagiert; es war nie mein Ziel, Frakti-
onsvorsitzende oder Bürgermeisterin zu wer-
den, solche Posten sind immer an mich 
herangetragen worden.“ Mit der ALK wolle 
sie weiter eine starke Stimme in der Stadt 
sein. Zum Thema Blockadepolitik, die der 
ALK oft vorgeworfen wird – eine Behaup-
tung, die natürlich auch im Wahlkampf einen 
Rolle gespielt hatte: „Es geht uns immer um 
die Sache. Wenn man gegen etwas ist, ist man 
auch immer für etwas“, so Majchrzak. Zum 
Beispiel habe die ALK einst als erste Fraktion 
für die Rettung des Bangerts gekämpft, über 
die jetzt alle Parteien glücklich seien. Dann 
ging es auch für sie zurück zu den Partei-
freunden und dem reichlichen kalten Buffet 
– dem vollendeten Werk an diesem Tag.
 
 Stimmen zur Wahl auf Seite 4

Applaus und Blumen des Bürgermeisters gab 
es auch für die unterlegene Nadja Majchrzak. 

Es ist keine Überraschung, dass Beatrice 
Schenk-Motzko das Rathaus in Königstein 
erobern konnte und damit die Dynastie von 
CDU-Stadtoberhäuptern fortsetzen wird. Zu 
knapp war der Vorsprung ihrer Widersacher-
in Nadja Majchrzak im ersten Wahlgang, zu 
groß angesichts von fast 27 Prozent der Stim-
men für FDP-Kandidat Ascan Iredi bei jenem 
ersten Urnengang die Gruppe von Wählern, 
die im wohlhabenden Königstein ihre Inter-
essen eher im etablierten bürgerlichen Lager 
gewahrt sehen als bei der Aktionsgemein-
schaft, die sich einst über den Widerstand ge-
gen den B8-Ausbau gefunden hatte und über 
die engere Region hinaus keine Rolle in der 
Landespolitik spielt. Gerade damit konnte 
Schenk-Motzko jüngst mit der prominenten 
Unterstützung durch die Ministerpräsidenten 
Volker Bouffier und Boris Rhein noch einmal 
wuchern.
Beatrice Schenk-Motzko und die CDU haben 
alles richtig gemacht in diesem Wahlkampf. 
Sie hat die Mühen einer 16-monatigen Bewer-
bungstour durch Königstein und die Stadt-
teile nicht gescheut. Und die Partei hat es 
diesmal tatsächlich geschafft, sich geschlos-
sen hinter die in einer Findungskommission 
ausgewählte Kandidatin zu stellen. Auch die 
ALK hat vieles richtig gemacht. Nadja Ma-
jchrzak hat sich seit der letzten Stichwahl 
quasi sogar sechs Jahre im Wahlkampfmodus 
befunden. Sie hat Bürgermeister Leonhard 
Helm immer wieder den Fehdehandschuh 
hingeworfen und sich als echte Alternative 
präsentiert, die auf wirklich jedem poli-
tischen Feld eine Zu kunftsidee parat hatte. 
Authentisch, wie sie und ihre ALK sind, ist 
sie sicher auch mal angeeckt. Das hat sich die 
am Ende recht massiv aufgestellte Gegen-
seite, zu der sich auch noch SPD und Grüne 
gesellt hatten, argumentativ zunutze gemacht.

Ob die letzte Posse im Wahlkampf um eine 
Aussage Schenk-Motzkos zur Kita- 
Gebührenerhöhung in ihrer damaligen kom-
munalpolitischen Heimat Bad Vilbel, die 
sieben Jahre alt ist und längst in den Archiv-
en ruhte, einen Ausschlag gegeben hat, ist 
unwahrscheinlich. Für mehr als 400 Stim-
men Unterschied im Wahlergebnis war die 
Kampagne – egal nun, welche Person oder 
Gruppierung sie losgetreten und weitergetra-
gen hatte – sicher nicht gut. Es gab mehr als 
eine politische Stimme am vergangenen 
Sonntag in Königstein, die sogar meinte, 
dass die Nummer nach hinten losgegangen 
sei – also eher die Reihen um Schenk-Motz-
ko gestärkt habe als die Integrität der Kandi-
datin zu unterhöhlen. 
Angetreten ist die Beamtin in der Hessischen 
Staatskanzlei als Verwaltungsexpertin, die 
den notwendigen Abstand mitbringt, bei 
vielen in Königstein vor sich hindümpeln-
den Dauerbaustellen und drängenden Zu- 
kunftsthemen den Reset-Knopf zu drücken 
und diese neu anzupacken. Hier wird sie sehr 
bald wieder auf Nadja Majchrzak treffen. 
Die beiden ehemaligen Bürgermeister-Kan-
didatinnen dürften noch länger die beiden 
mächtigs ten Politikerinnen in der Kurstadt 
bleiben – die eine als Bürgermeisterin, die 
andere als Oppositionsführerin, die sie als 
Fraktions chefin der stärksten Gruppierung 
im Stadtparlament ist. Beatrice Schenk-Motz-
ko wird liefern müssen in den kommenden 
sechs Jahren, dafür haben ihr die Bürgerin-
nen und Bürger das Vertrauen geschenkt. 
Und Nadja Majchrzak könnte dabei trotz al-
ler Eigenständigkeit eine wichtige, konstruk-
tive Rolle einnehmen. Die Frauen haben jetzt 
die Chance, einen neuen Politikstil zu pfle-
gen und damit Königstein voranzubringen. 
 Alexander Schramm

Kommentar zur Stichwahl
Chance für einen neuen Politikstil

Probeweise nahm die künftige Bürgermeister-
in schon mal auf dem Chefsessel Platz.

Wahlsiegerin mit Dankeschön-Stand
Königstein (kw) – Mit einem „Dankeschön-
Stand“ auf dem Königsteiner Wochenmarkt am 
Freitag von 10 Uhr bis 12 Uhr möchte sich die 
künftige Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko bei den Königsteierinnen und König-
steinern für das Vertrauen und die Unterstüt-
zung bedanken. Die Wahlsiegerin:  „Das gute 
Wahlergebnis freut mich sehr. Jetzt möchte ich 
direkt mit den Menschen in der Stadt im Ge-
spräch bleiben. Die Zeit am Wahlkampfstand 

hat viel Spaß gemacht und daher ist dies eine 
gute Gelegenheit, mich bei den Wählerinnen 
und Wählern zu bedanken“
Bis zum Arbeitsbeginn am 1. Juni wird Schenk-
Motzko dann ihre Angelegenheiten in der 
Staatskanzlei regeln und weitere Vorbereitun-
gen für die Amtsübernahme treffen. „Zuerst 
gibt es am Freitag aber noch einmal die inzwi-
schen sehr beliebten und begehrten CDU-Waf-
feln“ sagt sie verschmitzt. Zeit zum Genießen!

Liebe Königsteinerinnen, liebe Königsteiner,

ich möchte Ihnen allen meinen herzlichsten Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und 
Ihre Stimmen aussprechen. Diese Ehre und Verantwortung, die mir als Ihre neue und erste 
Bürgermeisterin für Königstein zuteil wird, nehme ich mit großer Dankbarkeit und Vorfreude an.

Mit Ihrer Wahl haben Sie mir einen großen Vertrauensvorschuss gegeben. Ich versichere Ihnen, 
dass ich mich unermüdlich für das Wohl unserer Stadt einsetzen werde. Ich freue mich, die vielen 
Aufgaben und Herausforderungen ab dem 1. Juni 2024 gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadt, den Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung und den 
Bürgerinnen und Bürgern anzugehen. 

Herzlichen Dank allen, die aktiv und interessiert den Wahlkampf begleitet haben. Ein besonderer 
Dank gilt Bündnis 90/Die Grünen, FDP und SPD für die Wahlempfehlungen, die mir damit bereits 
im Vorfeld ihr Vertrauen ausgesprochen haben. Um das Vertrauen, jener Bürgerinnen und Bürger, 
die mir ihre Stimme nicht geben konnten, möchte ich durch meine Arbeit in den kommenden 

Monaten und Jahren gerne werben. Ich möchte aber auch gemeinsam mit 
der Verwaltung und den gewählten Gremien um das Vertrauen jener 

Bürgerinnen und Bürger werben, die ihr Wahlrecht diesmal nicht 
ausgeübt haben. Ich würde mir wünschen, viele von Ihnen in der 
kommenden Wahlperiode davon überzeugen zu können, dass 
Kommunalpolitik eine Plattform aktiver Gestaltungsmöglichkeit für 
alle sein kann.

Als Ihre zukünftige Bürgermeisterin bleibe ich natürlich 
auch im Vorfeld weiterhin für Sie ansprechbar. 
Melden Sie sich gerne telefonisch oder per E-Mail 
bei mir. Meine Kontaktdaten finden Sie weiter unter  
www.beatrice-schenk-motzko.de.

Herzliche Grüße, 
Ihre Beatrice Schenk-Motzko
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 
KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
KuSI-Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 

Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

Burgruine Königstein 
Samstag & Sonntag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Burgruine Falkenstein 
Ab April 2024 wieder geöffnet 

Burg Kronberg 
Mehr Infos unter www.burgkronberg.de 

Opel Zoo, Kronberg 
Mehr Infos unter www.opel-zoo.de 

Hessenpark Neu Anspach 
Mehr Infos unter www.hessenpark.de 

Römerkastell Saalburg Bad Homburg  
Mehr Infos unter www.saalburgmuseum.de 

Heimatliebe Königstein - Outdoor-Game für die ganze Familie 
Rund um unsere schöne Stadt sind Geocaching-Behälter zum Suchen, 
Finden und Rätseln versteckt. Infos: www.koenigstein-erleben.de/Freizeit. 

Wandern und Radfahren in und um Königstein im Taunus 
Tipps für schöne Wanderungen und tolle Radtouren gibt es auf 
www.koenigstein-erleben.de/Freizeit. 

Vorverkauf in der KuSI: 
23.02. Saitenspiele, Casalsforum, Kronberg 
25.02.  Benefizk. Dmitry Ablogin & Bad Vilbeler Kammerorchester, HdB 
02.03. Flamenco – Rubén & Lupe, Bad Homburg 
19.04.     Nico Brina, Haus der Begegnung, Königstein 
05.05.     Michl Müller – Verrückt nach Müller, HdB Königstein 
Ab 24.05.     Hessentags-Veranstaltungen, Fritzlar  
10.08.     Rock auf der Burg, Burgruine Königstein 
31.08.   Daphne de Luxe - "Das pralle Leben", Oberursel 
20.09.         SCORPIONS - LOVE AT FIRST STING TOUR 2024, Frankfurt 
04.10.   Peter Kunz - Akzeptanz durch Penetranz, Hattersheim
11.10.   GITTE HAENNING - Live 2024, Bad Homburg 

Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein 

Fr 23.2. | 8.00 Uhr – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 23.02. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Kurz & knackig! Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Rundwanderung auf einen der Burghaine, ca. 90 Minuten, erfrischend,  
reizvoll, kurzweilig. Teilnahme kostenlos, Teilnehmerzahl begrenzt,  
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de. 
 
So 25.2. | 17.00 Uhr |  Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Str. 3 
Benefizkonzert: Dmitry Ablogin & dem Bad Vilbeler Kammerorchester 
Der Rotary Club Bad Soden-Königstein und das Bad Vilbeler Kammeror-
chester laden zum traditionellen Benefizkonzert ein. Ablogin spielt, begleitet 
vom Bad Vilbeler Kammerchester, das Klavierkonzert Nr. 1 in e-moll von 
Frederic Chopin und Stücke für Klavier solo von Chopin. Es dirigiert Klaus 
Albert Bauer. Eintritt: 25 Euro ermäßigt 15 Euro. VVK in Königstein: Kur- und 
Stadtinformation und Buchhandlung Millennium. 
 
Di 27.2. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Anpfiff für Dr. Brumm von Daniel Napp mit Illustrationen des Autors.  
Für Kinder ab 4 Jahren, der Eintritt ist frei. 
 
Mi 28.2. | 10.30 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung Zum Reis: Woogtal – Bangert – Sillswiesen – Reis 
(Einkehr „Da Calogero“) – Bahnhof Hornau (ca. 9 km). Rückfahrt RB 12 nach 
Königstein und Bus nach Stadtmitte. Wanderführung: Hans-J. Dittombée,  
(0 61 96) 72 69 7. 
 

Unsere Freizeit-Tipps: 
Kurbad Königstein 
Montag 16.00 bis 22.00 Uhr | Dienstag bis Sonntag 9.00* bis 22.00 Uhr 
(*Sauna öffnet um 10.00 Uhr). Mehr Infos unter www.kurbad-koenigstein.de 
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Benefizkonzert: Dmitry Ablogin & dem Bad Vilbeler Kammerorchester
Der Rotary Club Bad Soden-Königstein und das Bad Vilbeler Kammeror-
chester laden zum traditionellen Benefizkonzert ein. Ablogin spielt, begleitet 
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Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek
Anpfiff für Dr. Brumm von Daniel Napp mit Illustrationen des Autors.  
Für Kinder ab 4 Jahren, der Eintritt ist frei.

Mi 28.2. | 10.30 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung Zum Reis: Woogtal – Bangert – Sillswiesen – Reis 
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Königstein und Bus nach Stadtmitte. Wanderführung: Hans-J. Dittombée, 
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Kurbad Königstein 
Montag 16.00 bis 22.00 Uhr | Dienstag bis Sonntag 9.00* bis 22.00 Uhr
(*Sauna öffnet um 10.00 Uhr). Mehr Infos unter www.kurbad-koenigstein.de 

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 22.02.

Fr., 23.02.

Sa., 24.02.

So., 25.02.

Mo., 26.02.

Di., 27.02.

Mi., 28.02.

Burg Apotheke
Frankfurter Str. 7, Königstein
Telefon: 06174/9929500

Grüne Apotheke
Am Marktplatz 5, Kelkheim
Telefon: 06195/673760

Hohemark Apotheke
Fischbachstr. 1, Oberursel
Telefon: 06171/21711

Löwen Apotheke
Kelkheimer Str. 10, Kelkheim
Telefon: 06195/61586

Dreilinden Apotheke
Hauptstr. 19, Bad Soden
Telefon: 06196/22937

Hof Apotheke
Louisenstr. 55, Bad Homburg
Telefon: 06172/92420

Alte Apotheke
Limburger Str. 1 A, Königstein
Telefon: 06174/21264

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 

Reinhardt, Andrea 
Zum Quellenpark 6, 65812 Bad Soden, Tel. 06196 28887

Stimmen zur Stichwahl
Königstein (as) –  Die Polit-Prominenz kom-
mentiert das Ergebnis. Stimmen von den 
Wahlpartys im Rathaus und der Parteien:
Norbert Altenkamp (CDU-Bundestagsabge-
ordneter für den Wahlkreis und früherer Bür-
germeister von Bad Soden): „Die 16 Monate 
Wahlkampf von Beatrice Schenk-Motzko 
sind Wahnsinn und nötigen mir Respekt ab. 
Und das sage ich als Politiker, der auch in 
fünf Direktwahlen stand.“
Thomas Ciesielski (CDU/Bürgermeister von 
Glashütten): „Ich bin natürlich sehr zufrieden, 
ich habe ja auch mit Wahlkampf für sie ge-
macht.“ Und mit einem Augenzwinkern: „Ich 
hoffe natürlich, dass sie das auch für mich 
macht, wenn wir in Glashütten Wahl haben.“
Frank Blasch (CDU/Bürgermeister von Bad 
Soden): „Es hat immer Vor- und Nachteile, 
wenn man von außerhalb kommt. Beatrice 
Schenk-Motzko wird mit Sicherheit einen fri-
schen Blick auf die Themen werfen. Ich freue 
mich sehr auf die Zusammenarbeit.“ 
Die Königsteiner CDU-Führungskräfte An-
nette Hogh und Alexander Hees lagen sich 
kurz in den Armen und zeigten sich natürlich 
unisono „sehr zufrieden“. „Wir haben mit ei-
ner Kandidatin, die vor 16 Monaten nicht be-
kannt war, gewonnen. Insgesamt war es eine 
zweijährige Findungsphase“, ergänzte Hogh. 
Und: „Ich bin so stolz wie wenn mein Sohn 
im Juni das Abi schafft.“
Ascan Iredi (FDP Königstein, im ersten 
Wahlgang ausgeschieden): „Ich bin selbstver-

ständlich zufrieden, da wir für Königstein das 
Beste wollen. Wir hoffen auf eine wiederer-
starkte Zusammenarbeit mit der Verwaltung, 
die im letzten Jahr sehr schlecht gewesen ist.“
Patricia Peveling (Parteivorsitzende Grüne): 
„Ich bin zufrieden, weil Beatrice Schenk-
Motzko unsere Wahlempfehlung gewesen ist, 
da wir glauben, dass sie etwas Moderierendes 
hat.“ Und offiziell am Tag danach: „Die Grü-
nen Königstein bedanken sich nochmals aus-
drücklich bei allen Kandidierenden für ihr 
Engagement zum Wohle Königsteins.“ Grü-
nen-Fraktionsvorsitzende Dr. Bärbel von 
Römer-Seel ergänzte: „Wir freuen uns auf 
eine sicherlich gute Zusammenarbeit mit der 
zukünftigen Bürgermeisterin.“ 
Albrecht Kündiger (UKW/Bürgermeister 
von Kelkheim): „Ich hätte mich natürlich über 
ein anderes Ergebnis gefreut. Aber ich werde 
mit Beatrice Schenk-Motzko gut zusammen-
arbeiten, genauso wie ich mit Leonhard Helm 
gut gearbeitet habe.“
Später bei der Wahlparty seiner „Schwester-
partei“ gab sich Kündiger vor den ALK-An-
hängern kämpferisch: „Es ist ein bitterer 
Abend, aber es ist ein tolles Ergebnis einer 
Einzelkämpferin gegen vier andere Parteien. 
Ihr habt alles richtig gemacht und braucht 
euch keine Vorwürfe zu machen. Die ALK 
bleibt die stärkste Kraft in Königstein mit fast 
47 Prozent der Stimmen. Das einzig Positive 
heute: Nadja Majchrzak bleibt Mitarbeiterin 
der Stadt Kelkheim.“ 

Freude über die schöne Spendensummer für die Tafel Königstein (v.l.): Markus Schleicher 
(MGV Brüderlichkeit), Imke Böker, Stefanie Kluge und Dr. Tobias Krohmer.  Foto: privat

MGV spendet an die Königsteiner Tafel

Falkenstein (kw) – Vor einigen Tagen konnte 
der MGV 1875 Falkenstein sein Versprechen 
einlösen und einen auf 500 Euro aufgerunde-
ten Spendenbetrag aus zurückliegenden 
Weihnachtssingen einem guten Zweck zu-
kommen lassen. Empfänger war die Tafel Kö-
nigstein der Diakonie Hochtaunus, die tur-
nusmäßig Lebensmittel an Bedürftige in 
Königstein verteilt. 
„Uns war es wichtig, dass die Spende in Kö-
nigstein bleibt und dort einer wichtigen Ein-

richtung zugutekommt“, so der 1. Vorsitzende 
Markus Schleicher im Rahmen der symboli-
schen Spendenübergabe an Stephanie Kluge, 
die die Ausgabestelle in Königstein koordi-
niert, und Dr. Tobias Krohmer aus der Steue-
rungsgruppe der Tafel.
Markus Schleicher und Schatzmeister Dieter 
Stemmler dankten bei dieser Gelegenheit 
auch den fleißigen Damen Stefanie Kluge und 
Imke Böker für deren ehrenamtliches Enga-
gement für die Tafel Königstein. 

Antisemitismus – die 
Rolle der Medien

Esther Schapira, freie Autorin und Moderato-
rin, und Georg M. Hafner, freier Autor und 
Publizist, aus Frankfurt sprechen am Montag, 
4. März, um 20 Uhr beim Königsteiner Forum 
in der Frankfurter Volksbank, Frankfurter 
Straße 4, über „Antisemitismus – die Rolle der 
Medien“.
Esther Schapira war leitende Fernsehredakteu-
rin bei ARD (hr) und Kommentatorin der Ta-
gesthemen. Schwerpunkt der redaktionellen 
Arbeit als Filmemacherin und Autorin sind die 
Themen Shoa, Rechtsextremismus, Islamis-
mus, Israel und  Nahost. Sie ist Trägerin des 
Elisabeth-Selbert Preises, der Buber-Rosen-
zweig Medaille und der Theodor-Lessing-Me-
daille und wurde unter anderem mit dem Prix 
Europa, dem Civis-Preis und beim New York 
Film Festival ausgezeichnet. Seit 2021 ist sie 
freie Autorin und Moderatorin in Frankfurt. 
Georg M. Hafner war seit 1988 leitender Fern-
sehredakteur bei ARD und ist Autor zahlrei-
cher Filmdokumentationen, zuletzt des Doku-
mentarfilms „München 1970 – Als der Terror 
zu uns kam“. Für seine Filme erhielt er u.a. den 
Grimme-Preis, den Bayerischen Fernsehpreis, 
den Prix Europa und  den Premios Ondas. Er 
ist Träger der Buber-Rosenzweig-Medaille. 
Seit 2013 arbeitet er als freier Autor und Publi-
zist in Frankfurt. Zu seinen Buchveröffentli-
chungen zusammen mit Esther Schapira ge-
hört u. a „Die Akte Alois Brunner“ (Campus/
Rowohlt). Beide sind regelmäßige Autoren der 
Jüdischen Allgemeinen Zeitung.
Anmeldungen nimmt die Kur- und Stadtinfor-
mation, Hauptstraße 13a, 06174 202 251, info@ 
koenigstein.de entgegen. Ein Live-Stream ist 
unter www.koenigsteiner-forum.de verfügbar.

Blitzer auf der B8 
in Brand gesteckt

Glashütten (kw) – Seit einigen Jahren gibt es 
die feste Radaranlage auf der B8 in der Tem-
po-60-Zone an der Abzweigung nach Glas-
hütten-Schloßborn (3319). Unbekannte haben 
sich aber offenbar sehr an ihr gestört oder ha-
ben hier ihre reine Zerstörungswut ausgelebt. 
Jedenfalls ist die Anlage in der Nacht zum 
vergangenen Donnerstag kurz nach Mitter-
nacht in Brand gesetzt worden. Zeugen mel-
deten gegen 0.50 Uhr den Brand des Blitzers. 
Polizei und Feuerwehr stießen bei den 
Löscharbeiten auf diverse Hinweise, die auf 
Brandstiftung hindeuten. Der Schaden wird 
auf etwa 5.000 Euro geschätzt. Nun ermittelt 
die Kriminalpolizei. Weitere Zeuginnen und 
Zeugen werden gebeten, sich unter der Ruf-
nummer (06172) 120-0 zu melden.
Glashüttens Bürgermeister Thomas Ciesielski 
kommentierte das Ereignis damit, dass zeit-
nah eine Ersatzanlage errichtet werde. Er 
hofft auch die Einsicht der Verkehrsteilneh-
mer, sich auch weiterhin an die vorgeschrie-
ben Geschwindigkeit zu halten, da die Stelle 
ein Gefahrenbereich sei.

Leben in Gemeinschaft
Königstein (kw) – Die Netzwerkinitiative 
Königstein „Leben in Gemeinschaft“ trifft 
sich wieder am Freitag, 23. Februar, um  
16 Uhr in der Seniorenwohnanlage in der 
Georg-Pingler-Str. 29. Interessierte sind herz-
lich willkommen.
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Das aktuelle 
Thema: E-Rezept
Die Digitalisierung ist im Ge-
sundheitsbereich in der Welt der 
Verschreibung angekommen. 
Seit Anfang des Jahres ist das 
E-Rezept für alle Arztpraxen ver-
pflichtend eingeführt worden. 
Und natürlich haben die Nut-
zer des Systems mit Anfangs-
schwierigkeiten und Mehrauf-
wand zu kämpfen, aber es ist ein 
gutes Produkt. Die rosa Rezepte 
aus Papier werden bald der Ver-
gangenheit angehören. Als Pati-
ent braucht man nur noch sein 
Gesundheitskärtchen, mit dem 
in der Apotheke der verschrie-
bene Datensatz abgerufen wird. 
Aber ganz ohne Arztunterschrift 
geht es nicht. Auch das E-Rezept 
wird vom Arzt digital (elektro-
nisch) freigegeben. Es wird noch 
etwas dauern bis die Routinen 
überall fließen. Das rosa Rezept 
wird aber noch seine Gültigkeit 
behalten und in vielen Bereichen 
noch nicht so schnell umgestellt 
werden. 
Was passiert, wenn ich zur Apo-
theke komme und das Medika-
ment abholen will? Unleserliche 
Rezepte gehören der Vergan-
genheit an. Zunächst ruft der 
Apotheker die Info ab und kann 
prüfen, ob das Präparat lieferbar 
ist. Dann wird das Gespräch mit 
dem Kunden um so wichtiger, 
denn erst jetzt kann dieser se-
hen, ob das für ihn richtige Medi-
kament verordnet wurde. 
Für die Kommunikation zwi-
schen Arzt und Apotheker wurde 
eine sichere Kommunikations-
plattform entwickelt, die eine 
schnelle Rückfrage und Rezept-
veränderungen und den elektro-
nischen Versand vom Arzt direkt 
in die Apotheke ermöglichen. 
Auch die Patienten haben Zu-
gang zu einer Gematik-App, bei 
der sie sich einmalig als Nutzer 
identifizieren müssen, damit sie 
in die Datensätze/Verordnungen 
reinschauen können. Über diese 
App lassen sich auch Medika-
mente in der Wunschapotheke 
vorbestellen.

Regionale Präsenz und 
schnelle Auslieferung
Es ist jetzt schon klar, dass E-Re-
zepte einen wachsenden Anteil 
an der Versandwelt haben wer-
den. Und da ist auch der Ansatz 
unseres Angebots „apothekepri-
me.de“! So wie vor 15 Jahren 
noch jeder eine Flugreise im 
Reisebüro vor Ort in Auftrag ge-
geben hat, so wird sich auch die 
Lieferwelt bei den Apotheken 
verändern. Mein persönlicher 
Ansatz bleibt aber das Vertrauen 
in die regionale Präsenz und die 
schnelle Auslieferung. Deshalb 
habe ich schon vor Jahren damit 

begonnen ein neuartiges Ange-
bot aufzubauen, dass die regio-
nale Stärke mit der Onlinewelt 
verknüpft. Mit über 40 E--Autos 
liefern wir Montag bis Samstag 
von 8 bis 20 Uhr die Medika-
mente und Apotheken-Produkte 
in das gesamte Rhein-Main-Ge-
biet. Sie werden sogar mit Solar-
strom versorgt. 
Wir haben die Prozesse unserer 
Apotheke so optimieren können, 
dass wir nicht nur in Großstädte 
liefern, sondern auch die Ort-
schaften ohne Apotheke und 
Kleinstädte versorgen können. 
Unser Anspruch für die Region 
bleibt: am gleichen Tag das Me-
dikament dem Patienten überge-
ben zu können – in der Apotheke 
oder mit der hauseigenen Boten-
lieferung. Das bezieht sich auf 
die lieferbaren Medikamente.
Leider hat sich die Verfügbarkeit 
der Präparate zu Gunsten ande-
rer Länder verschoben, denn 
Deutschland zahlt nicht mehr die 
besten Preise. Um so wichtiger 
ist die Möglichkeit, dass wir hier 
auch speziellen Patientenbedarf 
bevorraten können. 
Bundesweit können wir über 
apothekeprime.de über 100.000 
Produkte auf den Weg bringen. 
Eine fachliche Hotline ist in Vor-
bereitung.  Die Versandkosten 
übernehmen wir ab einem Ein-
kaufswert von 25 Euro oder bei 
Einlösung eines Rezeptes. Damit 
sind wir absolut wettbewerbsfä-
hig.
Dieser Beitrag ist der Auftakt ei-
ner Serie, die sich Experten-Rat 
nennt. Wir freuen uns darauf 
immer wieder neue Themen mit 
Wissen und Praxistipps für Sie 
aufzubereiten.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Verstopfte 
Nase? Was tun?
Können Bakterien fliegen? Eine 
Frage, die unser Professor uns 
im Studium gestellt hat. Die 
Antwort ist: Nein – aber die 
Staubartikel auf denen sie leben 
oder von denen sie sicher ernäh-
ren.  Ein klärender Regen bringt 
die Bakterien und Viren auf den 
Boden der Tatsachen. Aber das 
Gewirbel von Heizungsluft bietet 
den kleinen Biestern eine gute 
Chance sich bei uns einzunis-
ten. Im Winter stresst trockene 
Luft unsere Nasenschleimhäu-
te. Denn wenn sie feucht sind, 
sortiert der Nasenschleim, ob 
der angedockte Partikel gut oder 
schlecht ist. Dann prallt der An-
greifer ab und wird ganz mecha-
nisch mit dem von oben nach 
unten fließendem Schleim wie-
der rausgeworfen. Die Nase hat 
drei Strategien der Abwehr. Der 
feuchte Schleimflüssigkeit ist 
die erste Version. Ist der Angrei-
fer trotzdem an der Nasenzelle 
angekommen, dann sorgen die 
Antikörper für eine Verbindung, 
damit diese dann auch durch 
den fließenden Nasenschleim 
abtransportiert werden können. 
Hat es der Angreifer in die Na-
senzelle geschafft, muss das 
systemische Immunsystem ran.
Für die Fitness unserer Nase 
können wir jede Menge tun. 
Zum Beispiel ist es wichtig, aus-
reichend klares Wasser zu trin-
ken (2-3 Liter pro Tag). Stoßlüf-
ten, um die Luft auszutauschen 
ist auch förderlich. Zwei Mal am 
Tag für zehn Minuten Querlüften 
ist die Empfehlung. Die Luftbe-
feuchter an Heizungskörper, die 
unsere Eltern im Einsatz hatten, 
können helfen aber nur wenn 
diese jeden zweiten Tag durch 

die Spülmaschine gehen – denn 
im feuchtwarmen Milieu ver-
mehrt sich auch das, was wir 
nicht wollen. 
Aus der Apotheke können isoto-
nische Salzwasser Nasensprays 
auch langfristig unbedenklich 
helfen, die Nasenschleimhäute 
feucht zu halten. 
Ist die Nase dicht, dann sind ab-
schwellende Nasensprays für 
maximal eine Woche eine prag-
matische Hilfe. Danach setzt 
ein Gewöhnungseffekt ein und 
unser eigenes System wird faul. 
Wenn Sie über drei Monate den 
Schnupfen nicht losbekommen, 
dann ist das ein chronisches Pro-
blem, das vom Arzt betrachtet 
werden muss.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.
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Marc Schrott
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Baden, 
Badesalz & Co? 
Badesalz gibt es schon lange. 
Können Sie sich auch an die in 
Alu gewickelten Tabletten erin-
nern, die im Badewasser durch 
die Kohlensäure etwas spru-
delten und leichten Fichtenna-
del-Duft verbreiteten. Das hat 
wohl Spaß gemacht, aber in Re-
lation zu der Menge Badewas-
ser, die ein Mensch umgibt, ist 
das sicher ohne große Wirkung 
gewesen. Allein die Wärme um 
den Körper entspannt, aber phar-
mazeutisch gesehen sind 100 
Gramm auf 150 Liter Wasser 
nicht ausreichend. 
Beim Baden mit Salz können 
Sie an Solebäder, Fußbäder 
oder auch Basenbäder denken. 
Das bekannteste Salz ist Natri-
umchlorid - das Kochsalz. Es gibt 
aber auch noch andere Salze auf 
Basis von Magnesium, Calcium, 
Kalium, Brom oder Jod. Wel-
chen Wirkungsgrad das Salz hat, 
kommt auf die Art und Weise 
des Einsatzes an. Manche nut-
zen das Salz zuerst als Hautpee-
ling und dann als Badezusatz. 
Die enthaltenen natürlichen Ten-
side sind für die Reinigung nütz-
lich. Um in der Badewanne wie 
im Toten Meer zu schweben, da 
braucht es Muskelkraft im Vor-
feld, denn bei 150 Litern Wasser 
und dem Ziel einer 30prozenti-
gen Salzlösung sind schon 45 
Kilo Salz nötig. „Floaten“ war 
einmal ein Entspannungstrend, 
der aber schon wieder ver-
schwunden ist.  

Baden mit Salz?
Ein Bad mit Salz kann bei Stress 
und Übersäuerung des Körpers 
einen guten Beitrag leisten. Auch 
bei Entzündungen und Hautprob-
lemen wie Neurodermitis ist es 
wohltuend. Wir brauchen auf 
der Hautoberfläche einen leicht 
sauren Säureschutzfilm. Nach 
einem Entspannungsbad bei 
circa 37 Grad geht durch die os-
motischen Effekte immer Feuch-
tigkeit verloren. Deshalb ist das 
Cremen danach sehr wichtig.

Baden mit Ölen
Hochwertige Essenzen in guter 
Konzentration haben gute Effekt 
im Badewasser. Jedoch ist Salz 
nicht der richtige Träger. Ich emp-
fehle, wenn es um Wirksamkeit 
geht, dann besser Badeöle. Fich-
te und Minze sind wohltuend für 
die Bronchen. Minze ist kühlend 
und schmerzlindernd. Lavendel 
und Kamille sind beruhigend und 
unterstützen Heilprozesse.

Achtung beim Baden!
Bei niedrigem Blutdruck kann es 
zu kurzfristigen Kreislaufproble-
men kommen. Bei hohem Blut-
druck führt es durch den Effekt, 
dass die Wärme die Blutgefäße 
erweitert, dazu, dass der Blut-
druck sinkt. Nach dem Baden 
sollten Sie nicht nur den Körper 
cremen. Ihre Badewanne bedarf 
einer sehr guten Reinigung. Üb-
riggebliebene Hautschuppen 
und Badereste laden Mikroorga-
nismen ein, es sich auch dauer-
haft in der Badewanne gemütlich 
zu machen.

Ihr
Marc Schrott
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– Anzeige –

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,
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Ich muss leben, leben, leben …  
Eva Szepesi in der Bischof-Neumann-Schule 
Königstein (es) – „Ich muss leben, le-
ben, leben...“ – so lautete die spontane 
Antwort der 91-jährigen Eva Szepesi 
auf die Frage der Jugendlichen in der 
Bischof-Neumann-Schule  nach dem 
Wie-Weiter-Leben nach dem Holocaust. 
Eine starke Antwort, die da aus der zar-
ten Person am Lesepult sprach, die mit 
zwölf Jahren den Horror in Auschwitz 
überlebte. Beeindruckend war ihre Re-
de vor dem Bundestag am 31. Januar 
2024 zum Gedenken an die Opfer der 
Shoah. „Wer schweigt, macht sich 
schuldig“, so ihre Botschaft. Und so ist 
sie seit nunmehr 20 Jahren unermüdlich 
unterwegs in Schulen und an Gedenk-
orten, um als eine letzte Zeitzeugin auf-
zurütteln: „Zu erzählen, was die Toten 
nicht mehr können“.
Schulleiter Jens Henninger und Kolle-
gen vom Fachbereich Geschichte hatten 
bereits zum zweiten Mal Eva Szepesi 
gebeten, den Schülerinnen und Schü-
lern der 9. Klassen von ihren Kindheits-
erfahrungen im NS-Regime zu berich-
ten. Im Vorfeld gut informiert über das 
an Juden und anderen Völkern verübte 
Verbrechen, hörten die ca. 90 Jugendli-
chen am vergangenen Freitag atemlos 
den grausamen Schilderungen zu. Man 
spürte ihnen die Fassungslosigkeit an 
angesichts der sehr persönlichen Erin-
nerungen Eva Szepesis.
Diese wurde 1932 in Ungarn als Kind 
jüdischer Eltern geboren. Die Familie 
lebte gut situiert in einem Vorort von 
Budapest. Mit acht Jahren brach die bis 
dahin glückliche Kindheit Evas und die 
ihres drei  Jahre jüngeren Bruders To-
mas jäh auseinander. Erste Anzeichen 
von Feindseligkeit spürten sie durch 
plötzliches Abwenden und Beschimp-
fungen ihrer Schulfreunde. Die bereits 
seit langem schwelende Judenfeindlich-
keit in Ungarn bekam einen neuen Schub 
durch das deutsche NS-Regime ab 1933. 
Langsam zeichnete sich ab, dass die Ver-
folgung immer konkreter wurde.

Deportation, Leid und 
Befreiung
Die Unruhen veranlassten die Mutter – 
der Vater war inzwischen im Krieg ver-
schollen –  Eva in die Obhut einer Tante 
zu geben. Mit dieser  begann ab 1938 
eine vierjährige Flucht für das Kind 
von Versteck zu Versteck in der Slowa-
kei. Diese endete jäh, als die Deutschen 
1944 auch in die Slowakei einmar-
schierten und die sofortige Deportation 
aller Juden veranlassten. Hunderte von 
Zügen mit Ziel Auschwitz verließen in-
nerhalb kürzester Zeit das Land. Ohne 
ein Lebenszeichen von Eltern und Bru-
der wurde auch Eva in einen Zug nach 
Auschwitz verfrachtet. Nach tagelan-
gem Transport im dunklen, stinkenden, 

engen Viehwaggon ohne Nahrung er-
reichte Eva am 3. November 1944 die 
Rampe, empfangen von wütenden Be-
fehlen, bellenden Schäferhunden, Stö-
cken, Peitschen und Gewehren. 
Es begann sofort die Selektion der An-
gekommenen mit beschämendem 
Nacktsein, Haareabschneiden und Täto-
wieren der Nummer. Durch das Zuflüs-
tern einer Aufseherin „Sag, Du bist 16“ 
entging Eva den medizinischen Experi-
menten an Kindern durch Lagerarzt Jo-
sef Mengele. Die erst Zwölfjährige wur-
de zu hartem Arbeiten verpflichtet, in 
Eis und Schnee, ohne schützendes 
Schuhwerk und Bekleidung, ohne kräf-
tigende Nahrung und umgeben von 
massenhaftem Leid und Tod. Völlig ent-
kräftet und dem Hungertod nahe lag sie 
irgendwann „vergessen“ in der Baracke 
– alle „Gesunden“ waren zum letzten 
Todesmarsch aufgefordert worden. Am 
27. Januar 1945 entdeckten und befrei-
ten russische Soldaten das bewusstlose 
Kind. 
Die allernächste Zeit in einem Auffang-
lager beschreibt Eva als Wiederbele-
bung nach dem Überleben. Auf sich al-
lein gestellt gelang es der 13-Jährigen, 
durch Verdrängen der Erlebnisse zu-
rück ins Leben zu finden. Sie ging in 
Budapest wieder zur Schule, machte 
Abitur und eine Berufsausbildung, hei-
ratete und bekam ihre Töchter. Ein täg-
licher Kampf um „Normalität“ wurde 
immer wieder gestört. In besonderer 
Weise, als ihr Ehemann Mitte der 50er 
Jahre als Außenhandelsvertreter nach 
Frankfurt am Main musste und in der 

Folge ein Umzug der Familie nach 
Deutschland unumgänglich wurde.

Sie schwieg 50 Jahre lang – und 
dann zur „Stimme der Toten“
50 Jahre schwieg Frau Szepesi. Ihr Ehe-
mann, ebenfalls jüdischer KZ-Häftling, 
ihre zwei Töchter sowie die Enkelinnen 
erfuhren nichts Näheres aus der Ver-
gangenheit. Ein Anruf 1994 der Shoah 
Foundation löste den Aufbruch des Er-
innerns in Eva Szepesi aus. Ein mühsa-
mer Weg mit körperlichen und seeli-
schen Schmerzen begann. Erst durch 
das Schreiben gelang es ihr, konkrete 
Situationen an all die Grausamkeiten, 
die sie als Kind erleben musste, zuzu-
lassen. 2011 erschien ihr Buch „Ein 
Mädchen allein auf der Flucht“ im Me-
tropol Verlag. 
Sie besuchte mit ihren Enkelinnen das 
Lager Auschwitz und fand mit deren 
Hilfe in einer der Baracken den Namen 
ihrer Mutter und ihres Bruders, die ei-
nige Monate vor Evas Ankunft dort ver-
gast worden waren. Bis dahin hatte sie 
unentwegt gehofft auf ein Wiedersehen. 
Unvorstellbar, zu welcher Erinnerungs-
arbeit sie sich nun weiter auf den Weg 
machte, um nun als „Stimme der Toten“ 
das Unwissen und Schweigen für zu-
künftige Generationen zu durchbre-
chen.
Nach Albertus Magnus, dem dominika-
nischen Kirchenlehrer, „Der Vergan-
genheit verpflichtet – auf die Zukunft 
ausgerichtet“, ist es der Bischof-Neu-
mann-Schule ein Anliegen, die Schüler 
mit dem, was geschehen ist und noch 
geschieht, zu konfrontieren. In beson-
derer Weise muss dies nun nach dem 
Anschlag am 7. Oktober durch die Ha-
mas auf Israelis geschehen. Das neue 
Aufflammen von antijüdischem Gedan-
kengut ist unerträglich und ein Leben in 
Freiheit für Juden in Deutschland ist 
erneut gefährdet.
Eindringlich bat Eva Szepesi die Ju-
gendlichen, nicht zu schweigen, da, wo 
Verleumdung und Unrecht geschieht. 
Noch einige Fragen zu ihrem Leben im 
Hier und Jetzt beantwortete sie mit gro-
ßer Geduld. Als ob sich die Jugendli-
chen dessen, was sie gerade Erschüt-
terndes gehört hatten, versichern 
wollten, baten sie die Holocaustüberle-
bende, ihnen die eintätowierte Nummer 
auf dem Arm zu zeigen.
In schweigender Hochachtung und mit 
Dankbarkeit an Frau Szepesi ging diese 
bewegende Stunde zu Ende.

Eva Szepesi in der Bischof-Neumann-Schule. Seit 20 Jahren rüttelt die Holo-
caust-Überlebende junge Menschen mit ihrer Lebensgeschichte auf. 

Ein Blick auf das Abgründige: Eva Szepesi zeigte den Schülerinnen und Schülern ihre Täto–
wierung aus dem Vernichtungslager Auschwitz.  Fotos: Esther Schaller

Friedensandacht für die Ukraine in der  Immanuelkirche
Königstein (kw)– An diesem Freitag 
jährt sich zum zweiten Mal der Beginn 
des von Russland geführten Krieges 
Russlands in der Ukraine. Seit der Inva-
sion russischer Truppen sind in der Uk-
raine Tausende Menschen ums Leben 
gekommen. Millionen ukrainischer 
Staatsbürger haben ihr Land verlassen 
und versuchen, sich im Westen eine 
neue Existenz aufbauen.

Anlässlich dieses Jahrestages lädt die 
Ukrainehilfe Königstein alle Bürgerin-
nen und Bürger zu einer Friedensan-
dacht ein. Sie beginnt am Samstag, 24. 
Februar, um 17 Uhr in der evangeli-
schen Immanuelkirche am Burgweg. Im 
Rahmen dieser Andacht wird eine in 
ukrainische Kinder-Theatergruppe un-
ter Leitung von Yevheniia Basenko das 
kurze Stück „Unbesiegbar“ darbieten. 

Die ukrainischen Kinder wohnen über-
wiegend in Königstein. Sie freuen sich 
darauf, mit ihrer Aufführung die Ver-
bundenheit mit ihrer ukrainischen Hei-
mat in ihrer neuen Heimatstadt König-
stein öffentlich zu zeigen.
Die Andacht wird von Kantor Carme-
nio Ferrulli musikalisch gestaltet und 
von Pfarrerin Katharina Stoodt-Neu-
schäfer geleitet.
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Noch keine Entscheidung zu Halloween auf der Burg –  
Bürgerversammlung am 1. März 

Königstein (as) – Das große Halloween-Fes-
tival auf der Königsteiner Burg hat eine Gal-
genfrist bekommen – im wahrsten Sinne des 
Wortes. Eigentlich war auf der Stadtverordne-
tenversammlung im Haus der Begegnung am 
vergangenen Donnerstag damit gerechnet 
worden, dass es für den Antrag der ALK, den 
Vorvertrag mit der Halloween Veranstaltung 
GmbH zu kündigen, eine sichere Mehrheit 
geben würde. 
Doch so einfach war die Sache dann nicht 
mehr, zumal ein Änderungsantrag der FDP 
vorgelegen hatte, zunächst die möglichen fi-
nanziellen Konsequenzen für die Stadt Kö-
nigstein (Schadensersatz) juristisch prüfen zu 
lassen. Da hierzu noch keine belastbaren Zah-
len vorliegen, sich gleichzeitig aber der Infor-
mationsstand der Parlamentarier durch einen 
Fachbeitrag des Diplom-Biologen Volker Er-
delen zu den Auswirkungen auf die Fleder-
mäuse und vor allem durch die Vorstellung 
des Gesamtkonzepts durch Halloween-Veran-
stalter Ralph Eberhardt deutlich erweitert hat-
te, sahen es die Stadtvertreter als sinnvoll an, 
die Beschlussfassung bis zur nächsten Stadt-
verordnetenversammlung zu verschieben. 
Nach einer 15-minütigen Beratungsphase ent-
schieden sich die Fraktionen dafür, den An-
trag zu schieben und alle Informationen neu 
auszuwerten – sowie eine Bürgerbeteiligung 
zuzulassen. Denn die rund 60 anwesenden 
Bürger hatten am Donnerstag keine Möglich-
keit, Fragen zu stellen.
So zog Julius Zyweck von der ALK den eige-
nen Antrag unter dem Hinweis, dass sich an 
der ablehnenden Grundhaltung seiner Frakti-
on nichts geändert habe, zurück, um Platz für 
einen gemeinsamen Antrag zu machen. Dem-
zufolge soll es die Beschlussfassung jetzt auf 
der nächsten Stadtverordnetenversammlung 
am 21. März geben, eine Bürgerversammlung 
mit der Stadtverwaltung und dem Veranstalter 
soll bis spätestens 13. März stattfinden. Der 
Termin wurde zwischenzeitlich von der Stadt 
bekanntgegeben: Freitag, 1. März, 19.30 Uhr, 
ebenfalls im Haus der Begegnung. 
Der entsprechende Antrag, von FDP-Stadtver-
bandschef Ascan Iredi eingebracht, wurde 
von den Stadtverordneten einstimmig mit 33 
Ja-Stimmen angenommen. Fraktionsvorsit-
zender Alexander Hees fügte für die CDU 
hinzu, dass bis zur Wiedervorlage des Antrags 
am 21. März keine weiteren Planungen voran-
getrieben werden sollten, um mögliche weite-
re Kosten von der Stadt abzuwenden. 
Helm hatte zuvor in diesem Zusammenhang 
gesagt, dass es noch keine Ticketverkäufe ge-
geben habe und die bereits verausgabten Kos-
ten des Veranstalters auf keinen Fall bei der 
kolportierten sechsstelligen Summe liegen 
würden. Die Stadt geht vielmehr von vierstel-
ligen Kosten seitens des Veranstalters aus, 
aber auch diese Zahlen werden in den kom-
menden Wochen auf den Tisch kommen 
müssen.

Die Grünen sind dafür
Vorausgegangen war eine kurze, aber heftige 
Diskussion, weil Helm nicht den von den 
Fraktionen erwarteten städtischen Veranstal-
tungsleiter Ronald Wolf, sondern den bestens 
vorbereiteten und mit einer neuen Hochglanz-
Broschüre Werbung treibenden Ralph Eber-
hardt das Halloween-Veranstaltungskonzept 
präsentieren ließ. Mehrfach wiederholten die 
Stadtverordneten die Kritik am Vorgehen des 
Bürgermeisters, einen Vorvertrag für ein 
Event dieser Größenordnung ohne Einbezie-
hung der Legislative und der Bürger abge-
schlossen zu haben. So etwas dürfe sich nicht 
wiederholen.
Helm hält zwar nach wie vor daran fest und 
sieht das Grusel-Event als „Upgrade zu unse-
rer bisherigen Halloween-Veranstaltung und 
um auch mal Gäste in die Stadt zu bekom-
men“. Insofern sieht er sich bestätigt, dass seit 
Donnerstag Bewegung in die Nein-Front ge-
kommen ist, gibt aber auch zu, das Stim-
mungsbild in den Parteien und Teilen der Be-
völkerung „falsch eingeschätzt“ zu haben.
Den Königsteiner Grünen zumindest ist Hal-
loween auf der Burg schon einmal willkom-
men, wie sie in einer Pressemitteilung wissen 
lassen. „Nicht wenige junge Mitbürger freuen 
sich auf ein solches Event in der eigenen 
Stadt. Die vorgelegten Daten zu diesem Er-
eignis lassen auf ein kulturelles Highlight für 
Königstein hoffen. Nicht jedem muss dieses 
Halloweenevent gefallen – das ist bei anderen 
großen Veranstaltungen auch nicht der Fall”, 

heißt es darin. Auch die erwarteten positiven 
Effekte auf Gastronomie, Beherbergungsstät-
ten und Einzelhandel betont die grüne Partei. 
„Wir hoffen, dass mit gemeinsamen Gesprä-
chen ein Kompromiss gefunden werden kann, 
der alle Interessen berücksichtigt und dieses 
Ereignis in Königstein ermöglicht“, fasst die 
Fraktionsvorsitzende Bärbel von Römer-Seel 
zusammen.

Eisbrecher Eberhardt 
Eberhardt hatte zuvor im HdB ein Konzept 
vorgestellt, in dem er auf durchaus überzeu-
gende Weise nicht nur von einem erheblichen 
Imagegewinn für Königstein mit Gästen aus 
Japan bis in die USA sowie großer Medien-
präsenz sprach, sondern das auch von wesent-
lich geringeren Lärm- und Umweltbelastun-
gen für Königstein ausgeht als bisher 
allgemein befürchtet. 
So würden an den zehn Veranstaltungstagen 
jeweils maximal 2.500 Menschen während 
der Veranstaltungszeit von 19 bis 23 Uhr auf 
die Burg gelassen – Zahlen, die mit denen des 
Burgfests und „Rock auf der Burg“ vergleich-
bar sind. An den Sonntagen seien Nachmit-
tagsveranstaltungen bis 18 Uhr für Familien 
geplant – Eltern könnten sich unter der Woche 
auf der Burg die Dekoration ansehen und 
dann entscheiden, ob es das Richtige für ihre 
Kinder sei. 
Nach den Erfahrungen aus 46 Veranstal-
tungsjahren auf Burg Frankenstein würden 
zur Rush-Hour um 21 Uhr kaum mehr als 

1.800 Personen gleichzeitig auf der Burg sein, 
zur Demaskierung kurz vor 23 Uhr sei nur 
noch mit 200 Personen zu rechnen, so Eber-
hardt. Von nächtens durch Königstein ziehen-
den Horden könne also keine Rede sein, zu-
mal das ÖPNV-Konzept mit Kombitickets 
sowie Pendelbusse für eine schnelle Abfahrt 
der Besucher aus Königstein sorge. Eberhardt 
verwies darauf, dass sein Event am alten Ver-
anstaltungsort keinerlei Beschwerden hin-
sichtlich Müll und Lärm bei den Ordnungs-
ämtern auf sich gezogen habe. „Wir sind sogar 
die einzige Großveranstaltung im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg, die ohne Polizeipräsi-
dent auskommt.“ Für Sicherheit und Ordnung 
sorge das eigene, rund 30-köpfige, Sicherheit-
spersonal. Die Zahl der Schausteller und Mit-
wirkenden belaufe sich auf zusätzlich rund 80 
bis 100 Personen.
Für Verkehrskonzept, Sicherheit und Einhal-
tung des Umweltschutzes trägt gemäß des 
Vorvertrags die Halloween Veranstaltung 
GmbH Sorge. Königstein wird sich auf die 
zugesagte Sorgfalt verlassen müssen und er-
hält im Gegenzug risikofrei 50.000 Euro pro 
Jahr als Pacht, insgesamt also 250.000 Euro 
über die geplante Vertragslaufzeit.

Fledermäuse auf Roter Liste 
Biologe Volker Erdelen hatte den von der 
Stadt in Auftrag gegebenen artenschutzrecht-
lichen Fachbeitrag vorgestellt, um die Aus-
wirkungen des Halloween-Festivals auf die 
auf der Burg ihren Winterschlaf haltenden 
Fledermäuse beurteilen zu können. Er sagte, 
dass fast alle heimischen Arten, die auf der 
Roten Liste und damit unter höchstem Schutz-
bedarf stehen, womit deren Tötung ein 
Straftatbestand ist, auf der Burg gesichtet 
wurden. Die Burg sei mithin ein überregional 
bedeutendes Winterquartier für schätzungs-
weise 80 bis 800 Exemplare. Unbekannt sei, 
wo sich die Ein- und Ausgänge der Tiere be-
finden. „Die Fledermäuse verbrauchen durch 
Aufwachen den größten Teil ihrer Winterfett-
reserven“, erklärte Erdelen. Das passiere vor 
allem bei einer Störung durch Licht, während 
Schall nicht so bedeutend sei. 
Auch hier hatte Eberhardt eigene Zahlen pa-
rat, die auf einem Gutachten von „Deutscher 
Wald Oberursel“ basierten und von lediglich 
acht Tieren aus drei Arten ausgehen. Einig-
keit bestand aber immerhin darüber, dass die 
Tiere unabhängig von ihrer konkreten Zahl 
von der Halogenbeleuchtung abgeschirmt 
werden müssten. Der Haken an der Sache ist, 
dass man erst herausfinden muss, wo genau 
diese überhaupt hängen. Auch das wird in die 
Gesamtbeurteilung des Für und Wider einer 
solchen Megaveranstaltung auf der Burg im 
Winter einfließen müssen. Halloween bleibt 
also eine Hängepartie in Königstein – min-
destens noch für vier weitere Wochen.

Weitere Themen der Stadtverordneten­
versammlung in der nächsten Ausgabe

So sah es 2023 an Halloween auf der Burg aus. In diesem Jahr könnte es noch gruseliger 
zugehen. Foto: Göllner

Kreativität hautnah erleben: Königsteiner Kunstwerkstatt öffnet Türen
Königstein (kw) – Die Königsteiner Kunstwerkstatt lädt alle Kunstbe-
geisterten zu einem kreativen Nachmittag ein. Besonders im Fokus 
stehen am Samstag, 2. März, von 15 bis 18 Uhr, die jüngsten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der Kunstwerkstatt-Kurse, die stolz ihre 
Werke in einer einzigartigen Ausstellung präsentieren. Die farbenfro-
hen Ergebnisse der Zweieinhalb- bis Vierjährigen, die sie in den Kur-
sen der „Klitzekleinen“ gestaltet haben, werden dabei in den Räum-
lichkeiten der Kunstwerkstatt ausgestellt.
In den beiden Ateliers in der Graf-Stolberg-Straße 1, im ersten Stock 
und im Studio unter dem Dach, erwartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm. Hier können nicht nur die kleinen, sondern 
auch die älteren Kinder im Kindergarten- und Schulalter unter Anlei-
tung erfahrener Künstlerinnen und Künstler selbst aktiv werden. Ral-
ph Mann ermöglicht  es den Interessierten, kleine Filme mit der Trick-
box zu erstellen. Bei Tine Hofmann, Denise Graf und Nicole Falkus 
können die Teilnehmenden rund um das Motto „Alles, was fliegt“ ih-
rer Kreativität freien Lauf lassen, während im Nähstudio unter Anlei-
tung von Karin Pfeifer Stoffarmbänder entstehen.
Die Ausstellung wird von Sabine Mauerwerk, der Leiterin der Kunst-
werkstatt, eröffnet, die einen besonderen Blick für die Werke der jun-
gen Talente mitbringt. Ebenso wird der Trägerverein der Kunstwerk-
statt, vertreten von Rahel Karpstein und Gaby Terhorst, vor Ort sein 
und für Informationen rund um die Kunstwerkstatt zur Verfügung 
stehen.
Die Königsteiner Kunstwerkstatt bietet somit eine Gelegenheit, in die 
Welt der Kunst einzutauchen. Neben der Ausstellung und den Mit-
mach-Ateliers werden für alle Gäste frische Waffeln gebacken, um 
Energie zu tanken und den inspirierenden Tag abzurunden.
Die Veranstaltung in der Kunstwerkstatt Königstein, Graf-Stolberg-
Straße 1, verspricht ein kreatives Erlebnis für die ganze Familie. Nä-
here Informationen unter www.kunstwerkstatt-koenigstein.de oder 
telefonisch unter 06174 22353.

Ein kreatives Beispiel aus den Kursen der „Klitzekleinen“.
 Foto: Kunstwerkstatt

Sternstunde – Lieder und 
Bilder für die Seele

Schneidhain (kw) – Irisch-schottische Balla-
den, geistliche Lieder, aber auch Popsongs 
erklingen am Sonntag, 3. März, ab 18 Uhr in 
der evangelischen Johanniskirche, An den 
Geierwiesen. Esther Hock aus Mainz singt 
und begleitet sich selbst am Klavier. Der Ein-
tritt ist frei, eine Spende wird erbeten. 
Das Sternstunden-Konzert wird eingerahmt 
von Bildern der Künstlerin. Sie bilden den 
farblichen Rahmen und schaffen eine Atmo-
sphäre, die gemeinsam mit der Musik zum 
Auftanken, zur Ruhe kommen und Kraft 
schöpfen einlädt. Beispiele aus dem Musik-
Programm sind „Fields of Gold“, „Down by 
the Salley Gardens“, „Over the rainbow“, „Be 
still and know“, „No frontiers“.

Kammermusikabend der BNS
Königstein (kw) – Der diesjährige Kammer-
musikabend der Bischof-Neumann-Schule 
(BNS) findet am Dienstag, 5. März, von 19 
Uhr an in der Kollegskirche (Bischof-Kinder-
mann-Str. 11) statt. Es spielen die Vorband, 
die Orchesterklassen 5a und 6a sowie ver-
schiedene Instrumentalensembles und Solis-
tinnen und Solisten aus allen Jahrgangsstu-
fen.
Dargeboten werden Stücke aus der musikali-
schen Klassik, dem Rock-und-Pop-Bereich 
sowie auch eigene Arrangements von Schüle-
rinnen und Schülern.
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im Rewe Markt 
im Westerbachcenter, Kronberg

Unser Eröffnungsangebot
am 23. + 24. Februar:

500 gr. Bäckerbrot
– Taunuskruste
– Bayern Laib

– Vogelsberger Marktbrot

jeweils 0,99 € statt 3,40 €

Bäckerei Flach
der Taunusbäcker

info@taunusbaecker-flach.de
www.taunusbaecker-flach.de

Wir freuen uns sehr!
Am 24. Februar 2024 heiraten unsere Kinder

Lara & Johannes
um 13.00 Uhr in der Villa Borgnis in Königstein.

Wir wünschen Euch von Herzen alles Glück dieser Welt!

Kerstin Mack-Gribbin & Dr. John Derek Gribbin
Renate & Jörg Beuth

Sieben Mal Endkampf: Königsteiner  
Leichtathleten mitten in der deutschen Elite

Königstein (kw) - Die jungen Leichtathleten 
des Königsteiner LV haben bei den Deutschen 
Hallenmeisterschaften in Leipzig der deut-
schen Elite gut mitgehalten. Nach einem über-
ragenden ersten Tag stand bereits fest, dass 
sich sieben der acht angetretenen Athleten für 
die Finals über 1.500 m und 800 m jeweils bei 
den Frauen und Männern qualifiziert hatten. 
Die Hotelzimmer waren von Anfang an für 
zwei Nächte gebucht; doch selbstverständlich 
war es nicht, dass sich die jungen KLV-Athle-
ten derart bei den Vorläufen durchsetzen wür-
den. 
Sarah Köcher legte direkt im Vorlauf über 
1.500m mit einer neuen Bestzeit in 4:29,78 
Min. los. Emma Graf erwischte leider einen 
ihrer seltenen weniger guten Tage und schied 
aus. Für Sven Wagner, Jan Dillemuth und 
Christoph Schrick standen am Ende ein gro-
ßes und zwei kleine „q“ auf der Anzeigetafel, 
sodass alle drei sich für Sonntag qualifiziert 
hatten. Jana Becker musste einen couragierten 
Endspurt zeigen, um sich ebenfalls direkt für 
den Endlauf zu qualifizieren. Schließlich 
machten noch Elija Ziem und Louis Busch-
beck die Finalteilnahme klar.
Erstaunlich war dieses Ergebnis auch auf-
grund der Tatsache, dass drei Athleten noch 
der U20 (Sarah Köcher, Jana Becker, Louis 
Buschbeck) und drei weitere (Jan Dillemuth, 
Christoph Schrick, Elija Ziem) der U23 ange-
hören und schon mittendrin waren unter 
Olympia- und Weltmeisterschaftsteilnehmern 
in den Finals der Deutschen Aktiven-Meister-
schaften. Damit waren alle Vorhersagen be-
reits übertroffen.

Am Sonntag zeigte sich dann, dass bei den 
Aktiven einfach noch einmal „anders“ gelau-
fen wird. Eine volle Halle in Leipzig und 
hochkarätig besetzte Endläufe stellten für alle 
Athleten eine große mentale Herausforderung 
dar, bevor es losging. Doch auch, wenn kein 
Podestplatz am Ende für den KLV zu Buche 
stand, waren die Leistungen großartig. Louis 
Buschbeck und Elija Ziem liefen auf den Plät-
zen fünf und sieben Saisonbestleistungen über 
800 m; Christoph Schrick „opferte“ sich über 
1.500 m für Sven Wagner (Platz 6) und mach-
te lange die Pace. Jan Dillemuth holte am En-
de des Laufes ebenso mächtig auf (Platz sie-
ben direkt hinter Wagner) wie Sarah Köcher, 
die im von Gesa Felicitas Krause gewonnenen 
1.500-m-Lauf auf Platz zehn landete. Jana 
Becker kämpfte bis zum Schluss großartig in 
ihrem Endlauf über 800 m, obwohl es an die-
sem Tag einfach nicht ihr Rennen sein sollte 
(Platz 7). 

Deutsche Jugendmeisterschaften
„Es kann nicht oft genug erwähnt werden, 
dass sich hier unser Nachwuchs mit den bes-
ten Aktiven in Deutschland gemessen hat. 
KLV-Athleten haben nichts zu verlieren: Ent-
weder sie gewinnen oder lernen dazu! Das 
Wochenende lieferte beides, und wir freuen 
uns auf die Deutschen Jugendmeisterschaften 
der U20 in Dortmund.
Dort werden Julian Rubel (60 m), Vanda Sku-
pin-Alfa (400 m), Louis Buschbeck und Jana 
Becker (beide 800 m) sowie Sarah Köcher 
(3.000 m) durchaus mit intakten Medaillen-
chancen an den Start gehen.

Jan Dillemuth (links) und Sven Wagner, die den 1.500-m-Lauf einträchtig auf den Plätzen 
sieben und sechs beendeten. Foto: KLV

FC Mammolshain startet 
 „Mission Klassenerhalt“ 

Mammolshain (kw/cdg) – Mit dem Heim-
spiel gegen die Spielgemeinschaft Wehrheim/
Pfaffenwiesbach  startet der FC Mammols-
hain in der Kreisoberliga (KOL) Hochtaunus 
am Sonntag (14.30 Uhr) seine „Mission Klas-
senerhalt“. Als Tabellenletzter blickt der Ver-
ein auf eine erschreckende bisherige Bilanz 
zurück. Neun Niederlagen stehen nur drei 
Siege und vier Unentschieden gegenüber. Und 
nur zwei Teams – Eintracht Oberursel (63) 
und Vatanspor (64) haben noch mehr Gegen-
tore erhalten als der FCM mit 52.
Nichtsdestotrotz geht Trainer Michael Drogi, 
der nach dieser Saison den Verein verlässt, 
den Abstiegskampf mit größter Zuversicht an. 
„Die vierwöchige Vorbereitung macht mir 
Mut. Regelmäßig waren 13, 14 Spieler vom 
Stamm der ersten Mannschaft im Training. 
Das sind bessere Voraussetzungen als im 
Sommer“. Besonders erfreulich: Martin Sie-

ver, der in der bisherigen Saison fast komplett 
verletzt fehlte, fühlt sich auf dem „Weg zu al-
ter Stärke“. Dafür trifft den Trainer der Aus-
fall von Stürmer Marcus Ohlenschläger, der 
im letzten Test gegen die SGK Bad Homburg 
nicht nur mit einem Treffer glänzte, am Sonn-
tag aber nicht zur Verfügung steht. 
An das Hinrundenspiel in Wehrheim blicken 
die Verantwortlichen noch heute mit Grausen 
zurück. „3:0 und 4:1 haben wir nach einer hal-
ben Stunde geführt und sind dann noch einge-
brochen“, blickt Mittelfeldstratege Pascal 
Schleiffer zurück. Diese 4:5-Niederlage emp-
finden Trainer und Spieler noch peinlicher als 
die hohen 3:7-Pleiten beim FC Oberursel und 
gegen die SG Eschbach/Wernborn. 
Da trifft es sich gut, dass zwei wichtige Kor-
settstangen die in Wehrheim damals fehlten, 
am Sonntag wieder dabei sind: Philipp Hees 
und Martin Siever. Damit kann Michael Dro-
gi seine Achse mit Torwart Anil Ali Dai, Ka-
pitän Benny Schmiedel, Pascal Schleiffer, 
Martin Siever und dem bisher besten Tor-
schützen Heiko Ullmann (neun Treffer) auf-
bieten. Ein Erfolg und damit Wiedergutma-
chung für das Vorspiel ist für den weiteren 
Saisonverlauf durchaus vorentscheidend. 
„Wir wollen gleich ein Zeichen setzen und 
möglichst schnell die rote Laterne loswer-
den“, gibt Drogi als Ziel aus.Und der Sportli-
che Leiter Klaus Moser erinnert noch einmal 
daran, dass mit der „Mission Klassenerhalt“ 
auch das dritte Gastspiel von Michael Drogi 
erfolgreich verlaufen soll. Dabei setzt er dar-
auf, dass alle Spieler mitziehen wie in den 
letzten Wochen und ihrem Trainer den ver-
dienten Abschied schwerfallen lassen.   

Fußball-Ferien-Camp 
des 1. FC TSG mit Stargast

Königstein (kw) – Der 1. FC TSG König-
stein veranstaltet in den Osterferien wie-
der ein Ferien-Camp für junge Fußballe-
rinnen und Fußballer zwischen sechs und 
elf Jahren. Bei der sogenannten „KidsUni“ 
auf dem Kunstrasenplatz am Kreisel wird 
auch Profi Klaus Gjasula vom SV Darm-
stadt 98 als Stargast mit von der Partie 
sein. Der 1. FC TSG bietet zwei Termine 
an: vom 25. bis 28. März sowie vom 8. bis 
12. April. Details und Anmeldung über 
die Homepage www.fc.koenigstein.de. 

Große Vorfreude auf Kammermusik-Festival 
im Mai – Vorverkauf hat begonnen

Kronberg/Königstein (kw) – Im Mai ist es 
endlich wieder so weit: Vom 9. bis 19. Mai 
strömen Kammermusikbegeisterte aus aller 
Welt nach Kronberg, um ein Fest der Kam-
mermusik zu feiern. Bereits zum zweiten Mal 
kann Chamber Music Connects the World im 
2022 eröffneten Casals Forum der Kronberg 
Academy stattfinden. Schon im vergangenen 
Jahr zeigten sich die auftretenden Künstler 
begeistert von der hervorragenden Akustik, 
die der Saal gerade für Kammermusik bietet. 
Bei Chamber Music Connects the World  
heißt es diesmal wieder „Juniors“ und „Seni-
ors“: Ausgewählte junge Nachwuchs-Musiker 
musizieren gemeinsam mit ihren weltbekann-
ten Vorbildern. Experimentierlust und musi-
kalische Schlüsselerlebnisse sind dabei auch 
für Zuhörerinnen und Zuhörer vom ersten 
Probentag bis zum letzten der acht Konzerte 
zu erleben, denn – besonders spannend – die 
meisten Proben sind öffentlich. 

Das Publikum darf sich freuen auf ein Kam-
mermusik-Fest der Extraklasse und gespannt 
sein auf das vielfältige Programm. So können 
im Eröffnungskonzert „Von Wien bis zum 
Midwest“ am 11. Mai so unterschiedliche 
Werke wie Wolfgang Amadeus Mozarts Kla-
vierquartett Nr. 1 g-Moll KV 478 und das 
Stück ‚November 19, 1828‘ für Streichtrio und 
Klavier des zeitgenössischen amerikanischen 
Komponisten John Harbison erlebt werden. 
Im Konzert am 15. Mai werden mit Schu-

manns Klaviertrio Nr. 3 und Brahms‘ 
Streichsextett Nr. 2 „Romantische Gipfel“ be-
stiegen. Einen würdigen Abschluss findet das 
Festival mit dem Konzert „Himmelsmusik“ 
am 19. Mai, in dem das Klavierquintett Nr. 1 
c-Moll op. 1 von Dohnányi und Schuberts 
‚himmlisches‘ Streichquintett C-Dur D 956 
dargeboten werden. 
Alle Konzerte finden im Großen Saal des Ca-
sals Forums statt. Während der Kammermu-
siktage bieten zudem die Geigenbaumeister 
Ekkard Seidl und Ferdinand Seidl aus 
Markneukirchen und Dominik Josef Wlk aus 
London sowie Bogenmachermeister C. Dani-
el Schmidt aus Dresden im Dagmar Westberg 
Foyer des Casals Forums eine „Offene Werk-
statt“ an, in der sie für Fragen und auch Not-
fälle aller Art bereitstehen. Alle Interessier-
ten dürfen hier den Meistern bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen. Dass alle diese 
musikalischen und menschlichen Begegnun-
gen zustande kommen können, verdankt die 
Kronberg Academy der langjährigen Unter-
stützung durch die Crespo Foundation, von 
der Chamber Music Connects the World auch 
2024 wieder getragen wird. 
Das vollständige Programm findet sich auf 
www.kronbergacademy.de. Karten sind seit 
dem 15. Februar über die Webseite der Kron-
berg Academy, per Telefon 06173 783377 oder 
E-Mail unter karten@kronbergacademy.de 
sowie im Kartenbüro, Beethovenplatz 1, 
61476 Kronberg im Taunus zu erwerben.

Nachwuchs-Musiker musizieren gemeinsam mit Meistern beim Kammermusik-Festival. 
 Foto: Kronberg Academy/Patricia Truchsess von Wetzhausen
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Qualifizierungskurs für 
ehrenamtliche Hospizhelfer 

Königstein (kw) – Jeder von uns kam in sei-
nem Leben schon einmal an seine Grenzen. 
In schweren Zeiten eine helfende Hand zu ha-
ben, lässt uns die herausforderndsten Aufga-
ben des Lebens bewältigen. Der Ambulante 
Hospizdienst Arche Noah unterstützt Ster-
bende mit ihren Zugehörigen im persönlichen 
Umfeld. Dazu werden Menschen benötigt, 
die helfen, die Wege der Betroffenen sicher 
zu begleiten.
Interessierte können sich im April in einem 
Qualifizierungskurs zu ehrenamtlichen Hos-
pizhelferinnen und -helfern ausbilden lassen. 
Weitere Informationen bei der Hospizge-
meinschaft Arche Noah zur Begleitung Ster-
bender und Lebensbeistand e.V., Herzog- 
Adolf-Straße 2, 61462 Königstein, Telefon  
06174 6396692, E-Mail: Koordinatorin@ 
hospizgemeinschaft-arche-noah.de
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Stunde der Orgel mit Werken 
von Bruckner

Königstein (kw) – In der evangelischen Im-
manuelkirche Königstein findet am kommen-
den Sonntag, 25. Februar, um 17 Uhr die Kö-
nigsteiner Stunde der Orgel statt. Der Jubilar 
Anton Bruckner (1824–1896) steht im Jahr 
2024 anlässlich seines 200. Geburtstages im 
Zentrum der Orgelmusikreihe.
Bruckner war zu Lebzeiten ein international 
gefeierter Improvisator auf der Orgel – kom-
poniert hat der große Sinfoniker leider kaum 
etwas für die Orgel. Unter dem Arbeitstitel 
„Bruckners Orgelstädte“ werden diejenigen 
Orte musikalisch beleuchtet, in denen Bruck-
ner aufgetreten ist. Im Jahre 1869 unternahm 
Bruckner, der im Jahr zuvor in Wien zum kai-
serlichen Hoforganisten ernannt worden war, 
eine Konzertreise nach Frankreich. 
Zunächst spielte er in Nancy gemeinsam mit 
Renaud de Vilbac (1829–1884) das Einwei-
hungskonzert für eine neu gebaute Orgel aus 
dem Hause Merklin-Schütze. Danach fuhr er 
nach Paris und konzertierte dort auf verschie-
denen Orgeln. In Notre-Dame improvisierte 
er vor den Musikgrößen von Paris und erfuhr 
dabei von Ambroise Thomas, Charles Gou-
nod und César Franck höchstes Lob und An-
erkennung.
Im Orgelkonzert in der Immanuelkirche er-
klingen Werke von Alexis Chauvet, Renaud 
de Vilbac und César Franck. Aus der soge-
nannten „Nullten“ Symphonie Bruckners er-
klingt eine Orgelübertragung des Andante-
Satzes. Der von größten Selbstzweifeln 
geplagte Komponist hat diese 1869 kompo-
nierte d-Moll-Symphonie nachträglich für 
„ungiltig“ und „ganz nichtig“ erklärt. Carme-
nio Ferrulli spielt an der Oberlinger-Orgel. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.

Jahreshauptversammlung der Mandoliner
Falkenstein (kw) – Der Mandolinen-Club 
Falkenstein e.V. lädt zu seiner Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 23. Februar, 20 Uhr, 
ins Bürgerhaus Falkenstein ein. Auf der Ta-

gesordnung stehen die Jahresberichte, Ehrun-
gen der Jubilare und ein Ausblick auf das neue 
Jahr, ehe es am Ende der Versammlung zur 
Aussprache verschiedener Themen kommt.

Fünf Vereine sind gemeinsam stark –  
rote Karte gegen Flächenfraß

Glashütten (kw) – Die Planungen und Ge-
rüchte um Baugebiete in Glashütten reißen 
nicht ab. Wie auch letztes Jahr will sich der 
BUND Königstein-Glashütten deshalb die-
sem Thema widmen. Dazu hat der BUND 
vier Bürgerinitiativen und Vereine aus Glas-
hütten eingeladen, die sich ebenfalls mit die-
sem Thema beschäftigen: Es sind der IGEL 
e.V. – Interessengemeinschaft zur Erhaltung 
der Landschaft Glashüttens, die B.I.O. – Bür-
gerinitiative Oberems und die Bürgerinitiati-
ve Lebenswertes Schloßborn. Ebenfalls mit 
an Bord ist der NABU, der unter anderem in 
Oberems eine Streuobstwiese pflegt. Die Ver-
anstaltung findet am Freitag, 8. März, im Bür-
gersaal Glashütten statt.
Alle Vereine werden sich persönlich vorstel-
len und auch verschiedene Informationen 
zum Thema mitbringen. So wird in kleinen 

Vorträgen erklärt, was der regionale Flächen-
nutzungsplan ist und wie er mit einem Bebau-
ungsplan zusammenhängt. Es wird die Mat-
rix der Gemeinde zur Bewertung 
verschiedener vorgeschlagener Flächen für 
Baugebiete besprochen. Aber auch die Was-
serproblematik, die B8-Trassenplanung und 
die Auswirkungen auf die Natur und das 
Landschaftsbild kommen nicht zu kurz. Es 
wird reichlich Gelegenheit für Fragen geben, 
womit für einen informativen Abend gesorgt 
sein wird. Sie finden die Einladung auch auf 
der Webseite des BUND Kreisverband Hoch-
taunus unter www.bund-hochtaunus.de.
Im Anschluss an die Vorträge, voraussichtlich 
gegen 20 Uhr, findet die Jahresmitgliederver-
sammlung 2024 des BUND mit Vorstands-
wahlen statt, zu der Interessierte ebenfalls 
eingeladen sind.

Frau von falschem Postboten überfallen
Glashütten (kw) – Eine Frau aus Glashütten 
hat sich der Polizei anvertraut, nachdem sie 
von einem falschen Postboten überfallen und 
zudem Opfer eines Anlagebetrugs geworden 
war. Nach Angaben der Glashüttenerin hatte 
am Samstag, 3. Februar, vormittags ein angeb-
licher Postbote bei ihr in der Straße „Am 
Pfingstborn“ geklingelt. Als sie die Tür geöff-
net habe, sei sie von dem Mann ins Haus ge-
drängt worden. Unter Androhung von Gewalt 
habe er sich Zugang zu ihrem Laptop und ih-
ren Online-Banking-Konten verschafft, um 
diverse Überweisungen zu tätigen. Bevor er 
das Haus verließ, hatte er der Frau noch ge-
droht, wiederzukommen, wenn sie in den 
nächsten Tagen über den Vorfall sprechen 
würde.
Aus Angst wandte sie sich erst einige Tage spä-
ter an die Polizei. Im Nachhinein beschrieb sie 
den Täter als etwa 1,80 Meter groß und von 
schlanker Statur. Er habe weder Bart noch 
Brille getragen und mit polnischem Akzent ge-

sprochen. Auch sein Aussehen beschrieb sie 
als osteuropäisch. Bekleidet gewesen sei er mit 
einer schwarz-gelben Jacke – vermutlich die 
eines Postboten oder in ähnlicher Ausführung 
–, einer schwarzen Hose, roten Sportschuhen 
und schwarzen Handschuhen. 
Nach ersten Erkenntnissen könnte die Tat im 
Zusammenhang mit einem Anlagebetrug ste-
hen. Die Glashüttenerin hatte zuvor über ein 
Online-Portal und WhatsApp Kontakt zu be-
trügerischen Anlageberatern, die sie dazu 
brachten, diverse Geldbeträge auf polnische 
Konten zu überweisen. Bisher sind im Hoch-
taunuskreis keine gleichgelagerten Fälle be-
kannt. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlun-
gen aufgenommen und bittet die Bevölkerung 
um Mithilfe. Wer hat am  
3. Februar den beschriebenen Mann in Postbo-
tenkleidung in Glashütten gesehen oder sonst 
verdächtige Wahrnehmungen gemacht? Hin-
weise werden unter der Telefonnummer (06172) 
120-0 entgegengenommen.

„Taunusfrauenmesse“ im März – Unternehmerinnen 
präsentieren sich regional, herzlich und vielfältig

Kronberg/Königstein (kw) – Das Taunus-
frauennetzwerk „Die Feldbergerin“ lädt  zur 
Unternehmerinnenmesse im Taunus ein, die 
am 2. März in der Kronberger Stadthalle 
stattfinden wird. Die Veranstaltung markiert 
einen in punkto Präsentation von weiblicher 
Unternehmerschaft großen Schritt für die Re-
gion und verspricht, Auftakt einer Reihe am-
bitionierter Messen zu sein.
Unternehmerinnen wird hierbei eine 
Plattform geboten, um ihre Produkte und 
Dienstleistungen zu präsentieren. Ziel ist 
es gleichermaßen, sich kennenzulernen, 
voneinander zu lernen und Kooperationen 
einzugehen. Die Messe erstreckt sich über 
mehr als 1000 Quadratmeter und wird mehr 
als 50 Ausstellerinnen aus verschiedenen 
Branchen der Taunusregion zusammenbrin-
gen. Von innovativen Produkten bis hin zu 
hochwertigen Dienstleistungen werden die 
Ausstellerinnen ihre Vielfalt, Expertise und 
Lieblingsstücke präsentieren. Auf der Mes-
se kann auch „gestöbert“ und eingekauft 
werden. 
Für die Aktiven wird die Veranstaltung mit 
fünf Workshops abgerundet, bei denen man 
Sport- und Entspannungsarten kennenlernen 
kann. Für Kinder gibt es ein buntes Mitmach-
programm und im Feldbergerin-Café kann 
man osteuropäische Delikatessen probieren. 
Die Messeplanungen haben schon im Vorfeld 
viel Wind aufgewirbelt. 
Aus fast allen Taunusorten kamen Anfra-
gen von interessieren Unternehmerinnen. 
Die Messe wird nicht nur den Unternehme-
rinnen eine Plattform bieten, sondern auch 

dazu beitragen, die Wirtschaft der Taunus-
region zu stärken und die Sichtbarkeit der 
vielfältigen Frauen in der Geschäftswelt zu 
erhöhen. Einlass ist um 11 Uhr vormittags, 

um 17 Uhr  geht die Veranstaltung zu  En-
de. Der Eintritt ist frei. Mehr Informatio-
nen findet man auf der Internetseite www. 
taunusfrauenmesse.de.

Gruppenbild „Die Feldbergerin“   Foto: privat

Übernachtungen in den hessischen Kurorten 
steigen, lebendige Orte entstehen

Königstein (kw) – „Genau 9.311.430 Über-
nachtungen wurden in den Heilbädern und 
Kurorten in Hessen 2023 gezählt“, freut sich 
der Vorsitzende des Hessischen Heilbäderver-
bandes, Bad Wildungens Bürgermeister Ralf 
Gutheil. „Das ist ein hervorragender Wert, 
der nicht selbstverständlich ist und der zeigt, 
wie engagiert unsere Gastgeber – vom Cam-
pingplatz über die Hotels und Tagungszentren 
bis hin zu den Kliniken – vor Ort sind.“
Kur & Tourismus sind die maßgeblichen Wirt-
schaftsfaktoren für die Heilbäder und Kurorte 
in Hessen, zu denen auch Königstein zählt. Sie 
wirken sich positiv auf andere Branchen aus 
und vervielfachen die Effekte, die sich in 
Form von Einkommen und Arbeitsplätzen ab-
lesen lassen. 40.000 Menschen arbeiten hier – 
allein in der Gesundheitswirtschaft. Dazu pro-
fitieren mehrere 10.000 Menschen von der 
Aufgabenvielfalt im Tourismus.
„Die Übernachtungszahlen sind ein Indikator 
dafür, wie es um die Branche und Strukturen 
der Heilbäder und Kurorte steht“, macht Vor-
sitzender Gutheil deutlich und lässt keinen 
Zweifel daran, dass die prädikatisierten Orte 
aller Herausforderungen zum Trotz ihren 
qualitätsvollen Standard weiter ausbauen 
wollen. Deshalb konzentrieren sie sich auf die 
kurörtliche Infrastruktur und besonders auf 
die Sicherung der Kapazitäten, die durch die 
Gastgeber und die Kliniken angeboten wer-
den. Denn steigen die Übernachtungszahlen, 
entsteht Wertschöpfung, die sich in lebendige 
Orte verwandelt. Ein Gewinn für jeden Ein-

zelnen, der in den Thermen, Bädern, Kurpar-
ken, Gradierwerken und, und, und seinen per-
sönlichen Erholungsraum findet. 
„Heilbäder und Kurorte wirken… gerade in 
den ländlichen Räumen in Hessen“, erläutert 
die Geschäftsführerin des Hessischen Heilbä-
derverbandes, Almut Boller aus Königstein. 
„Die prädikatisierten Orte sind Kristallisati-
onskerne in den Regionen und stellen die Ver-
sorgung sicher. Zudem liegen 90 Prozent aller 
hessischen stationären Vorsorge- und Rehabi-
litationszentren in den Heilbädern und Kuror-
ten und stehen für medizinisch-therapeuti-
sche Kompetenz.“

Erholung seit 2022 
Konnten 2019 noch rund zehn Millionen 
Übernachtungen gezählt werden, rauschten 
die Zahlen 2020 in den Keller und blieben 
auch 2021 dort. 2022 trat eine erste leichte Er-
holung ein, die sich 2023 fortsetzte.
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr rund 
9,3 (2022: 8,5) Millionen Übernachtungen in 
den Kurorten Orten gezählt. Das sind rund 
4,8 Prozent weniger als im Jahre 2019. Im 
Vergleich zu dem Referenzjahr fehlen einzel-
nen Kurorten immer noch bis zu zehn Prozent 
Übernachtungen, während Willingen (+ 0,4 
%), Bad Camberg (+ 2,9 %) oder Gersfeld (+ 
6,3 %) ihr Ergebnis wieder erreichen oder so-
gar noch ausbauen konnten. Der Anteil der 30 
hochprädikatisierten Heilbäder und Kurorte 
an den gesamthessischen Übernachtungen 
beträgt 30 Prozent.

In den Kurorten in Hessen lässt es sich trefflich entspannen – auch in der Kreisstadt des 
Hochtaunuskreises. Foto: Kur- und Kongress-GmbH Bad Homburg

Erste Bands für „Rock auf der Burg“ bestätigt
Königstein (kw) – Die Stadt Königstein hat 
in Zusammenarbeit mit dem ehrenamtlichen 
Verein Rock AG e.V. hat die ersten Bands für 
das Eintagesfestival, welches am 10. August 
2024 auf der Burgruine Königstein stattfin-
det, bestätigt. Die ersten drei Bands geben ei-
nen Vorgeschmack auf das, was die Burgro-
ckerinnen und Burgrocker dieses Jahr 

erwarten können: Und dieses Jahr wird inter-
national! Die drei Bands erfreuen sich alle 
einer großen und großartigen sowie wachsen-
den Fanbase in Deutschland, haben aber ihren 
Ursprung in England, Irland und Finnland. 
Vorhang auf für Massive Wagons, Ryan She-
ridan und Moon Shot! Alle drei Acts werden 
auf der Haupbühne zu sehen sein.
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Things to know about whisky and Faringdon
Falkenstein (kw) – Late January was yet ano-
ther holiday for whisky lovers in Königstein: 
the Königstein/Faringdon twinning associati-
on hosted another whisky tasting. The 
lovingly decorated clubhouse of the Turn- und 
Sportgemeinschaft (TSG) 1882/1910 Falken-
stein e.V. (the gymnastics and sports associa-
tion) was packed when Christoph Scharr, the 
first chairman of the partnership association, 
warmly welcomed the guests to a varied and 
informative evening.
In addition to a culinary whisky trip through 
Scotland, the program also included a humo-
rous photo report on the past year‘s activities 
around Faringdon. „The whisky tasting is a 
great opportunity for us to publicize the new 
partnership with Faringdon and our associati-
on activities in Königstein, as well as having a 
lot of fun. Luckily, many people from König-

stein stopped the ‚Dry January‘ early to turn 
to the ‚water of life‘,“ says Scharr with a 
twinkle in his eye.
The „water of life“ (the meaning of the word 
„whisky“) was once again provided by Gabri-
ela Terhorst, deputy chairwoman of the part-
nership association, dressed in a traditional 
Scottish kilt. Over the course of the evening, 
five different single malt whiskies, each from 
one of the five typical Scottish whisky re-
gions, were presented with great expertise.
After a brief introduction to whisky varieties 
and the tasting procedure, the appearance, co-
lor, texture, smell and taste with finish were 
commented on and the whiskies were exp-
lained in connection with the respective regi-
on of origin. The tasting then took place for 
each whisky. Each guest was provided with a 
pre-printed tasting sheet to bring some struc-
ture to the tasting. 
„We don‘t just want our guests to feel comfor-
table and spend an entertaining evening with 
us. We also want to provide interesting facts 
about whisky and promote the taste experien-
ce,“ says Terhorst, who was excellently prepa-
red and was able to offer the whisky lovers, 
from beginners to advanced drinkers, one or 
two new insights. Various English cheeses 
were served to go with the whiskies: a Top 
Hat Cheddar from south-west England, a 
young and fruity Wensleydale made by hand 
with cranberries and the king of cheeses, an 
aromatic Blue Stilton.
The order in which the individual whiskies 
were tasted ranged from fruity and mild to 
strongly spicy and smoky:
1.  Auchentoshan American Oak, 40%, ma-

tured in bourbon casks (from the Low-
lands)

2.  Glenrothes Discover, 43%, matured in 
sherry casks, 11 years (from Speyside) 

3.   Edradour Ten Years, 40%, matured in 
sherry casks, 10 years (from the High-
lands) 

4.  Bowmore Twelve Years, 40%, matured in 
bourbon and sherry casks, 12 years (from 
Islay)

5.  Macharie Moor Cask Strength, 56%, ma-
tured in sherry casks, 10 years (from the 
Island of Arran)

After the second whisky, there was a short 
breather, which Jörg Pöschl, also deputy 
chairman of the association, used for a photo 
report on Faringdon and the association‘s ac-
tivities over the past year. „One of the high-
lights was certainly the official sisterhood 
celebration. 
During our visit to Faringdon, the German 
flag was raised on the Folly Tower for the first 
time in history to mark the twinning ceremo-
nyWhat would otherwise have led to diplo-
matic disagreements was this time simply a 
beautiful sign of German-English friendship 
that moved us very much,“ said Pöschl in one 
of the more reflective parts of his otherwise 
very amusing report. Finally, in addition to 

further activities in 2024, reciprocal visits to 
Faringdon and Königstein were announced 
again.
After the whisky tasting, a big thank you was 
expressed to the many volunteers, who were 
essential for the town twinning to come to life 
and for an event like the whisky tasting to run 
so professionally. It was also Helga Gutzeit 
and Andrea Schmidt, together with other 
members of the association‘s advisory board, 
who worked behind the scenes to ensure that 
the evening ran smoothly and that the partici-
pants felt so comfortable that they continued 
to sit together in the clubhouse long after the 
actual tasting. 

Further information on the town twinning 
Königstein/Faringdon and the twinning 
association can be found one the website 
www.koenigstein-faringdon.eu.

The board and advisory board of the town twinning association spent an enjoyable evening 
with their guests. Photos: Städtepartnerschaftsverein Königstein/Faringdon  

Rarity: The German flag flew on the Folly 
Tower in Faringdon as a sign of friendship. 
Tower in Faringdon.
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 – 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöff-
net.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 17:00 
Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen und 
zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber 

besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14.00 – 17:00 Uhr unter Tel. 06174 – 
25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. 
Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schi-
cken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtim-
taunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen 
Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemein-
schaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder mitt-
wochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die er-
forderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 22.02.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Samstag, 24.02.
18.00 Uhr Kirche  Heilige Messe

Sonntag, 25.02.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Familien Markota und Angelic
Montag, 26.02.
11.15 Uhr Kursana Wortgottesfeier (nicht öffentlich)
Mittwoch, 28.02.
20.00 Uhr Pfarrsaal  Informationsabend 

Firmung 2024

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
***

Dienstag, 27.02.
19.00 Uhr gr. Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
***

Sonntag, 25.02.
09.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Heilige Messe
Mittwoch, 28.02.
17.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kapelle Hl. Geist Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50   *   Fax: 06174 – 25 50 525 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr,

Mi: 14.00 – 17.00 Uhr  
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***

Donnerstag, 22.02.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 24.02.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Elsbeth Raczek, Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:  

Mi: 15.00 – 16.30 Uhr
***

Freitag, 23.02.
18.30 Uhr    Andacht in der Fastenzeit, Pfarr-

saal St. Philippus und Jakobus
Sonntag, 25.02.
09.30 Uhr Pfarrsaal  Heilige Messe 

††Eheleute Karl und 
Agnes Mrazek und verstorbene 
Angehörige

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Franka Josic

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Ingeborg Scharf

Schulstraße 5a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 22.02.
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
16.00h Große Kinderkirche im Adelheidsaal
Freitag, 23.02.
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Samstag, 24. 02.
10.00h  Probe des Vokalensembles im Adelheidsaal
17.00h  Friedensandacht zum 2 Jahrestag des Krieges 

der Russischen Föderation gegen die Ukraine
Sonntag, 25.02.
10.00h Gottesdienst
  Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer 

Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
11.15h Taufgottesdienst Familie Pohlmann
Montag, 26.02.
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h Vokalensemble
Dienstag, 27.02.
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Konfirmanden K 2025
Mittwoch, 28.02.
15.00h Gesprächskreis im Adelheidsaal
Donnerstag, 29.02.
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
16.00h Kleine Kinderkirche

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00 h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal)
mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 – 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert! www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Donnerstag, 22.02.
09.00 Uhr Miniclub
19.00 Uhr Passionsandacht (Pfr. Breidenstein/Kirche)
Sonntag, 25.02. Reminiszere
  kein Gottesdienst
Wochenspruch: „Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
daß Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren.“ Römer 5, 8
Donnerstag, 29.02.
09.00 Uhr Miniclub
19.00 Uhr  Passionsandacht in Oberems 

(Pfr. i.R. Ulrich) – für Mitfahrgelegenheit 
bitte im Pfarrbüro melden

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Donnerstag, 22.02.
19.00 Uhr  Passionsandacht mit Pfarrer 

Lothar Breidenstein 
Ev. Kirche Schneidhain, An den Geierwiesen 9, 
61462 Königstein – Schneidhain

Freitag, 23.02.
 Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, 25.02
11.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Arno-Burckhardt-Saal
Mittwoch, 28.02.
19.30 Uhr  Fastenaktion „Sieben Wochen ohne“ unter dem 

Motto „Komm rüber! Sieben Wochen ohne 
Alleingänge“ im Alten Gemeindehaus 
„Doppes“ der Gemeinde St. Johann Kronberg, 
Doppesstraße 2, in Kronberg.

20.00 Uhr  „Falkensteiner Dialog“ Theologischer 
Gesprächsabend zur Jahreslosung

Pfarrbüro:   Geöffnet: Dienstag bis Donnerstag,  
von 13.00-16.00 Uhr 

 Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, 
 Gartenstr. 1, Falkenstein 
 Tel. 06174 / 7153, Fax 930630.  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 –17.00 Uhr, , 

  Nüring str. 6, Tel. 06174/5561,   
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain

Sonntag, 25.02.
09.30 Uhr Gottesdienst in Neuenhain Präd. Frau Müller
 –- Kein Gottesdienst in Mammolshain –
Dienstag, 27.02.
  Konfirmandenunterricht in Neuenhain: 

1. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr und die 
2. Gruppe: 16.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch, 28.02.
15.00 Uhr Nachmittagskreis
Freitag,  01.03.
18.00 Uhr  Ökumenischer Weltgebetstag aus Palästina…

durch das Band des Friedens , Herzliche 
Einladung in die evangelische Kirche an alle 

Vakanzvertretung Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
Schwalbach Tel: 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen: 0151 / 10 68 35 16

Monatsspuch Februar
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, 
zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der 
Gerechtigkeit. (2. Timotheus 3,16 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Vakanzvertretung Herr Pfarrer Sam Lee, Limesgemeinde 
in Schwalbach, Tel. 06196 / 50 38 390 oder in dringenden 
Fällen Handynr.: 0151 / 10 68 35 16

Nachrichten
Kirchen

Gesprächsabend zur Jahreslosung 
des Falkensteiner Dialogs

Falkenstein (kw) – „Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe“ Dieser Vers aus dem 1. Ko-
rintherbrief ist die Jahreslosung für das Jahr 
2024. 
Diese Jahreslosung nimmt sich das Jahres-
programm des „Falkensteiner Dialogs“, des 
Kulturprogramms der Evangelischen Martin-
Luther-Gemeinde Falkenstein, in jedem Jahr 
als roten Faden für eine Reihe von Veranstal-
tungen an der Schnittstelle zwischen Religion 
und Kultur.
Traditionell beginnt die Veranstaltungsreihe 
mit einem theologischen Gesprächsabend zur 
Jahreslosung. Dazu lädt das Team des Fal-
kensteiner Dialogs ein, über diesen Text ins 
Gespräch zu kommen am Mittwoch, 28. Feb-
ruar, um 20 Uhr in den Arno-Burckhardt-
Saal in Falkenstein, Debusweg 9.
Nach einer kurzen Einführung durch Pfarrer 
Lothar Breidenstein ist Raum dafür, über die 
Liebe und auch über ihr Fehlen oder gar ihr 
Gegenteil miteinander ins Gespräch zu kom-
men.



22. Februar 2024 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 8 - Seite 11

Danksagung

Allen, die uns durch die aufrichtige 
und tröstende Anteilnahme 
zum Tode meines Mannes Bernhard Dorn  
geschrieben und bei der Trauerfeier begleitet haben, 
danken wir sehr herzlich, 
ebenso für die Spende an das Rote Kreuz Bad Soden.

Er fehlt uns sehr!

Eva-Maria Dorn, geb. Giese und Sohn Richard 

Man sieht die Sonne langsam untergehen
 und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ilse Margarete Schott
* 28. 10. 1935            † 16. 2. 2024

Dr. Herbert Schott

Dieter Schott mit Jakob, Johanna und Simon

Eckart Schott und Seija Lehnardt mit Nicholas und Anju

Almuth Schott und Thomas Birk

Kondolenzadresse: Trauerhaus Schott, c/o Pietät Fischer, Hauptstraße 32, 61462 Königstein

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag, 27. Februar 2024,   
um 13.30 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

Mitgliederversammlung
Obst- und Gartenbauverein 

Mammolshain e.V.
am Freitag, 15. März 2024,  

Beginn: 19.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus 

Mammolshain
Der Vorstand lädt alle Mitglieder herzlich zur Mitgliederversammlung ein.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Gedenken an die Verstorbenen
• Berichte des Vorstandes
• Bericht der Kassenprüfer
• Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes
• Wahl der Kassenprüfer 2024
• Anträge der Mitglieder
• Verschiedenes

Wegen der Bedeutung der Mitgliederversammlung für unseren Verein 
bitten wir um zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand

Heinz Heckenmüller
† 29. 1. 2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Raimund und Peter Heckenmüller mit Familien

Im Februar 2024

„Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens
und die Erinnerung an viele gute Stunden
sind das größte Geschenk auf Erden.“

„Cicero“

Das Vertrauen und die Freundschaft,
die meinem lieben Mann im Leben  
geschenkt wurden und die ihren Ausdruck 
in der großen Anteilnahme
nach seinem Tod fanden, hat uns tief bewegt.
Dafür sage ich, auch im Namen meiner Kinder,
von Herzen Dank.

Hannelore Brütting

Oberems, im Februar 2024

Winfried 
Brütting

† 3. Januar 2024

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

Denn er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 

dass sie dich auf den Händen tragen und 
du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest. 

(Psalm 91, 11-12) 

Unsere geliebte Schwester ist nach längerer Krankheit wohlbehütet  
und friedlich für immer eingeschlafen. 

Dr. Christa Maria Lukas 
* 26. April 1950            † 22 Januar 2024 

In liebevoller Erinnerung 
deine Geschwister 

Ernst 
Heinz 
Heidi 
Ulla 
mit ihren Familien 

Königstein im Taunus 

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Freitag, dem 8. März 2024,  
um 14.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in 65779 Kelkheim, Frankenallee 200 statt.

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

In necessariis unitas in dubiis libertas in omnibus caritas  !

Diplom Volkswirt

Thomas Weck
Träger des Hessischen Verdienstordens am Bande

* 15. März 1957          † 25. Januar 2024

Die 3 Wissenschaftlichen Katholischen Studentenvereine der Frankfurter Unitas 
trauern um ihren verdienten Kelkheimer Bundesbruder, der im Januar diesen 
Jahres nach langer Krankheit verstorben ist.
Bundesbruder Weck hat sein Leben immer in den Dienst der unitarischen 
Lebensprinzipien gestellt und die verschiedensten Funktionen unserer 
Studentenverbindungen übernommen.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Semper in unitate!

WKSTV Unitas Rheno-Moenania                   WKSTV Unitas Chatto-Thuringia
WKSTV Unitas Guestfalia-Sigfridia
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ANK ÄUFE

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Funk, Beat, Psych, Blues, 
Jazz, Rock/Pop allgem...
 Tel. 0151/15242646

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche alte Emailleschilder (Rekla-
meschilder), Leuchtreklame, Tank-
stellenzubehör und Herrenfahrräder 
vor 1950. Email: pauzei@web.de,
 Tel. 06133/3880461 o.
 0176/72683203

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren auch defekt, Münzen al-
ler Art. Mobil: 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Wenn es alle 
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat 
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis. 
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
149.450 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

Kaufe Damen und Herren-
kleidung, Pelze, Porzellan, Bücher, 
Handtaschen, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Zinn, Möbel, Besteck, 
Bilder, Näh- Schreibmaschinen.
 Tel. 0157/35872165

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Nette SIE (69) sucht netten IHN für 
gemeinsame Freizeitgestaltung.
 Chiffre OW 0803

Nette Hessin, 60 J., led., o. Kinder, 
su. nette E-Mail- und Whats-App-
Freundschaft aus d. MTK, F, HG 
etc., zum Gedankenaustausch., Rat 
geben etc. Ich gehe gerne Spa-
zieren/Walking, Radeln, Bummeln, 
Märkte etc. Persönl. Kennenl. mög-
lich. E-Mail: nette-hessin@web.de

Frau (59) sucht beste Freundin(-
nen) für gelegentliche Unterneh-
mungen. Chiffre VT 08/02

PARTNERSCHAFT

Nette, natürliche Frau, Witwe, 65 J. 
alt, NR, 157/53, an Kultur/Kino 
interessiert, möchte lieben Mann 
(bis 75 J.) aus HG kennenlernen.
 Chiffre OW 0802

W. 56, schlank, jugendl. Ausstrah-
lung sucht ihn: empathisch, humor- 
und liebevoll. Gib uns eine Chance, 
evtl. wird mehr draus. BmB an:  
 kati1550@t-online.de

Junggebliebener Witwer, 69 Jah-
re, NR, 1,71 m, sportlich, sucht ni-
veauvolle Sie für eine gemeinsame 
Zukunft, Raum Wi, MTK, FFM. 
 Chiffre VT 08/01

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gitta, 68 J., jung gebl., unkompli-
ziert, schlank, mit Humor u. herzl. Wesen.
Ich liebe die Natur, spazieren, das einfache
Schöne im Leben u. hoffe auf den Anruf üb. 
pv eines lieben Mannes, der sich auch in
schweren Zeiten wieder Zweisamkeit wünscht.
Tel. 0152-24910120

 ➤ Hübsche Birgit, 63 J., mit schlank-
fraul. Figur. Ich liebe die Haus-/Garten-
arbeit, Musik u. das Landleben. Mein sehn-
lichster Wunsch: Ein lieber, ehrl. Mann für 
immer. Gemeinsam können wir ein schö-
nes Leben haben, ruf einfach üb. pv an.
Tel. 0176-34498341

 ➤ Ilse, 73 J., noch nicht so lange verwit-
wet, aber ich halte die Einsamkeit einfach 
nicht mehr aus. Habe eine etwas vollbusige
Figur, mag alles Schöne, wie Kochen, Gar-
ten u. die Natur. Suche üb. pv e. aufrich-
tigen Mann, evtl. mit ähnl. Schicksal, dem 
eine liebe, ehrl. u. warmherzige Frau fehlt.
Tel. 0176-45891454

BETREUUNG/
PFLEGE

Alltagsbetreuerin Mo.-Fr. zum An-
richten von Mittagessen und zur 
Gesellschaft. Keine P� ege. Kein Au-
to vorhanden. Nur Festeinstellung.
 Nataschaoberursel@gmail.com

Deutschsprachige, � exible P� ege-/ 
Betreuungshilfe für unsere Mutter 
(89 J.), geistig � t, auf 520,- € Basis, 
nach Kelkheim-Hornau gesucht. 
 Tel. 0176/97676449 
 od. 01522/1946890

KORREKTURABZUG
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24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin, 

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch, 
über ask senioren-home-service
06172-28 89 191 21/1

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Nette und fürsorgliche, aber ener-
gische Person für Haushaltsführung 
bei älterem Ehepaar in Schönberg 
ab sofort gesucht, 5 Tage/Woche à 
3–4 Std. oder nach Absprache. Zu 
den Aufgaben gehören u. a. Essen 
planen, einkaufen und kochen, Put-
zen, Besorgungen erledigen, Wä-
sche. Sehr gute Deutschkenntnisse 
erforderlich. Gute Bezahlung. 
 Tel. 0173/6631077

Seniorenbetreuerin bietet Unter-
stützung im Haushalt wie Einkaufen, 
Kochen, Aufräumen, Spazieren, Zu-
wendung bei Krankheit und Allein-
sein, soziale Angelegenheiten. Lie-
derbach und Umgebung, Anette 
Betz.  Tel. 06196/9678478

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

„Frieden und Sicherheit! 10.000 
m2 Baugrundstück im Steuerpara-
dies Uruguay zu verkaufen. 
120.000,- €.“  Tel. 069/95524573

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Haus in Oberursel zum Kauf ge-
sucht – von Privat. Auch sanie-
rungsbedürftiges Haus.
 Tel. 0162/7369599

Kleine Familie sucht EFH, DHH o. 
Reihenhaus zum Kauf in Bad Soden 
Kernstadt. Tel. 06196/6400556

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 495.000,- € 
plus Garage 35.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55 m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000 €, von Priv.  
 Tel. 0171/3211155

Freist. EFH (ausbaubar, Feldrandla-
ge) in HG-OE, Bauj. 1966, Grundst. 
655 m², WFL 150 m² (5 + 2 Zi), Gar-
ten, Terrasse mit Glasdach, Winter-
garten, Südlage, Garage, ausgeb. 
Keller, Außentank (Öl), ohne Makler, 
Preis VB, Seriöse Anfragen + Kon-
takt über Mailbox-Nachricht:
 Tel. 01522/5444593

Haus, 125 m² zum Abriss oder 
Sanierung im Taunus/Weilmünster, 
25 Min. bis Bad Homburg und 2 
Bauplätze, komplett 940 m² für 
125.000,- €. Tel. 0157/52990203

Verkaufe 3-Zi-Whg., 93 m2, in Neu-
enhain – Hubertushöhe:
 Neuenhain@web.de

MIETGESUCHE

Sympathische Familie mit 2 Kin-
dern (5 Jahre und 1 Jahr) ohne 
Haustiere, sucht Mietswohnung im 
Taunus oder in Frankfurt. Mind. 4 
Zimmer, max. 1500,- € kalt.
 Tel. 0151/41628632

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Gesuch! Netter Mieter (m., 1 Pers.) 
sucht ruhige 2 bis 3 Zimmer Whg. in 
Kronberg/nähere Umgebung. EBK/
Parkplatz wäre schön. Einzug � exi-
bel. Bonität einwandfrei.
  Tel. 01522/4052318

Nette dreiköp� ge Familie (Tochter, 
Jahre alt) sucht neues Zuhause. 
Beide Elternteile mit Festanstellung 
(Lehrerin, Assistent Geschäftslei-
tung). Wir suchen eine 4-Zimmer 
Wohnung in Bad Homburg, gerne 
mit Balkon oder Garten. Kontakt:
 Tel. 0177/5213339

Suche für meine Mutter und mich
(beide im Ruhestand) eine schöne 
Wohnung in Bad Homburg (Parterre 
oder mit Aufzug).
 Tel. 0203/73868236

Suche 2 ZWKBB in Kelkheim od. 
Bad Soden, ab 50 m2, von privat, ab 
sofort.  Tel. 0173/7777655

Suche Whg. in Kelkheim oder Lie-
derbach, WM bis 800,- €, kein DG, 
keine ELW, keine Treppenahusreini-
gungsp� icht, keine Makler. 
 Tel. 0160/1465936

VERMIETUNG

1 Zi.-DG-Whg. Loftcharakter, 
Oberursel, zentrale Lage in ge-
pflegter Wohneinheit, ca. 56 m2, 
Balkon, Küchenzeile, Fussbo-
denheizung, PKW Stellplatz, v. 
Privat, ab 01.03.24, EUR 695,- 
KM + NK + K. Mail:
Immogbr@email-Postfach.info

2-Zimmer-Wohnung, frisch reno-
viert, teilmöbliert, Etagenhzg., 55 m², 
850,- € kalt + 220,- € Nebenkosten. 
Jacobistr., HG. Tel. 0152/29845651

In Neuenhain schöne, helle, ruhige, 
ren. 3-ZKB, 80 m2, 1. OG, BLK SW, 
TLB, Keller, Stpl. 30,- €, KM 1.040,- € 
+ Uml. 250,- €, 3 MMK, frei ab 
01.04. Email: 3zkbnh@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
wochenweise mieten: 
 www.strandkate.de

KOSTENLOS

Schlafzimmer im bayerischen Stil
zu verschenken: Schrank, Bett mit 
neuer Matratze, Kommode und kl. 
Schrank. Bei Interesse Abholort 
Schnaidhain.  Tel. 0177/7212020

DIN A4 Ordner zum Verschenken, 
großteils neu.  Tel. 0171/5475470

NACHHILFE

Nachhilfe gesucht! In Deutsch und 
Mathe für 3. und 5. Klasse in OU 
Weißkirchen. Tel. 0162/9108464

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Nachhilfe Mathe-Deutsch, Klasse 
1–5, Erfahrung und günstig inklusive, 
in Oberursel und Umgebung.
 Tel. 0162/1579223

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch.
 Tel. 0172/7429175

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Helfer für den Garten in Bad Hom-
burg nahe Amtsgericht gesucht: 
Kärchern, vertikutieren, p� anzen etc. 
Mail an: garten_hg@t-online.de

Zuverlässige Reinigungskraft ges. 
für regelm. 4h/Woche putzen. 17 € 
pro Stunde. Chiffre OW 0801

Hausmeister ab sofort gesucht.
 Tel. 0177/1486100

Haushälterin in Oberursel gesucht,
15 Stunden pro Woche. Dienstags 
bis freitags: 07.00–10.00 Uhr, gerne 
zusätzlich samstags 08.00–11.00 Uhr. 
Bewerbungen an: fjentsch@web.de

Haushaltshilfe in Oberursel gesucht. 
Wir (eine Familie mit 5 Personen) 
suchen eine freundliche und aufge-
schlossene Haushaltshilfe, die von 
Montag bis Freitag (eventuell auch 
nur bis Donnerstag) täglich 2–3 
Stunden folgende Tätigkeiten aus-
führt: Einkaufen, Kochen, Putzen, 
Wäsche bügeln und Hemden zur 
Reinigung bringen etc. Wir freuen 
uns auf Ihre Kurzbewerbung per 
E-Mail an: oberursel@email.de

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- € - Basis. Ruf gleich an. 
 Tel. 0174/5110287

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln in König-
stein, Oberursel, Kronberg.
 Tel. 0174/6044974

Ich suche eine Putzstelle in Ober-
ursel/Kronberg und Bad Homburg.
 Tel. 0179/5921395

Renovierungs-Arbeiten, Trocken-
bau, Malerarbeiten, Boden verle-
gen, Verputzen und vieles mehr.
 Tel. 0157/51458657

Allrounder, gelernter Handwerker & 
Ingenieur, bietet (Gartenarbeit, klei-
nere Reparaturen/innen/aussen/Er-
ledigungen), Deutscher, NR, bietet 
regelmäßige Unterstützung für vor-
mittags an. Tel. 0175/9477573

Erfahrene (20. J.) Haushaltshilfe
sehr gutes Deutsch, sucht sympa-
thischen Nichtraucherhaushalt. Raum 
Oberursel, HG mit Parkmöglichkeit.
 Tel. 0151/43874173,
 ab 18 Uhr bitte

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Friedrichsdorf. Per Whatsapp:
 Tel. 0176/80552316

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse  bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Komplettsanierung aus einer Hand!
Trockenbau, Maler- und Tapezierar-
beiten, Badsanierung und Boden-
verlegung aller Art. Gewährleistung 
und faire Preise. Tel 0176/23690725

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt in Bad Homburg und 
Ober ursel. Tel. 0176/72645932

Ich suche eine Bügelstelle im Pri-
vathaushalt. Tel. 0162/9168109

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Suche regelmäßige Putz- und Bü-
gelstelle für Montag und Mittwoch, 
4 Std./Woche, in Oberursel und 
Umgebung. Tel. 0162/1579223 
 ab 16 Uhr

Gartenp� ege, P� asterarbeiten,
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen.
 Tel. 01573/4067408, Dorin

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel 01578/1283622

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Oberursel. Tel. 0152/25441085

Hausperle, dtsch., jahrelange Ber.
erfahrung (Referenzen vorh.), ef� zi-
ent, selbstst. vorausschauend ar-
beitend, sucht 2x wöch. für 3 Std. 
neuen Wirkungskreis in Kronberg u. 
Umgebung. PKW vorhanden, daher 
auch Einkäufe/Arztfahrten und dgl. 
möglich. TK bitte nach 18 Uhr.
 Tel. 01523/7262255

Suche Stelle z. Putzen/Bügeln.
Mi/Fr morgens/Do nachmittgs in 
O-ursel/Bad Hbg.
 Tel. 0155/10855195

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, P� astersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung. 
 Tel. 01523/7724941

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Preiswerte Gartenarbeit jeglicher 
Art. Tel. 0152/36706288

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & P� aster 
legen,Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw. 
 Tel. 0178/1841999 o. 06173/322587

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim 
 Tel. 0176/20469931

RUND UMS TIER

Foxterrier (3 J.) sucht eine kons-
quente & freundliche Persönlichkeit 
für 2 Wochen Urlaub in diesem 
Herbst und bei gelegentlichem Be-
darf. Wer ist � exibel und hat Freude 
an Aktivitäten mit mir? Hundesit-
ter-Info unter  Tel. 06173/929262 
 oder swminne@aol.com

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

Spanischunterricht / Nachhilfe
durch Muttersprachlerin für Er-
wachsene, Schüler aller Stufen so-
wie Vorbereitung auf das Abitur.
 WhatsApp: 0151/26752917

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Saxophonlehrerin oder Saxophon-
lehrer von fortgeschr. Anfänger in 
Kronberg gesucht. Zuschrift bitte per 
Whatsapp an: Tel. 0174/2442469

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Haushaltsau� ösung am Samstag, 
24.02., 15 Uhr bis 18 Uhr, Neuhaus-
str. 1, bei Hintz im Erdgeschoss, 
Groß- u. Kleinmöbel, Sessel, alles 
muss weg!

Sammler bietet originalgetreue 
Drucke mit Beagle, Neuschwan-
stein, Fachwerkhäusern, historische 
Landkarten und viele andere Raritä-
ten zu fairen Preisen.   
 Chiffre OW 0605

Hochwertige Pferde-Zimmer Möbel
der Fa. DADA (Himmelbett, Schreib-
tisch, Schrank, Bücherregal…) und 
weißer Designer Wickeltisch als Ba-
dewannenaufsatz zu verkaufen.
 Tel. 0178/5331699

Achtung Literaturfreunde! 30 Bü-
cher – Nobelpreis für Literatur von 
1901-1988 – ungelesen. VK 500,- €.
 Tel. 0173/2555642

Verkaufe sehr gut erhaltene 
Schaufenster-Puppe in Form eines 
Golfspielers. Größe 1,80 m. 
 Tel. 0173/3021007

Hauströdelmarkt wegen Haus-
haltsau� ösung am Samstag 24.02. 
11 – 17 Uhr, In den Eichen 28, Lie-
derbach. Angeboten werden Möbel, 
Einrichtungsgegenstände, Deko, 
Geschirr, Elektrogeräte, Kleidung 
usw.  Tel. 0176/24142142

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Zaubern/Kaspertheater/Ballons
Geburtstag, Hochzeit, Kitas...
www.gabis-kasperle.de
 Erzieherin, Tel. 06172/44475

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

2 Wohnzimmer-Wandregale, Holz, 
H: 200 cm, B1: 80 cm, B2: 60 cm, 
mit Unterschränkchen, guter Zu-
stand, gegen zügige Abholung zu 
vergeben. 
Kontakt: Kronberg Tel. 06173/809219 

Haushaltsau� ösung in Kelkheim- 
Mitte: diverse Elektro-Klein- und 
Großgeräte, Miele Waschmaschine, 
Kleinmöbel, Gläser, Deko etc. Kon-
takt:  Tel. 0175/6874153

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Studierende m/w/d 
Wirtschafts- und

Finanzjournalismus gesucht
administration@drv-gmbh.de

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsys-
tem aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von 
neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 01.08.2024 
eine/einen

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für die 
Medizinische Verwaltung (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psycho-
somatik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben 
der DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten oder eine kaufmännische 

bzw. vergleichbare Berufsausbildung
•  Wünschenswert sind Berufserfahrung im medizinischen Umfeld 

(Verwaltung)
•  Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit
•  Eigenständiges Arbeiten, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
•  Organisationsfähigkeit und Flexibilität
•  Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Sicherer Umgang mit den gängigen EDV-Programmen

Ihre Aufgaben:
•  Vorbereitung und Versand von med. Entlassungsberichten
•  Korrespondenz mit Patienten, Kostenträgern, Versorgungsämtern und 

medizinischen Diensten
•  Allgemeine Aufgaben in der medizinischen Verwaltung (z. B. Bearbeitung 

von Nachsorgeverordnungen)
•  Scannen und Archivierung von Patientenakten
•  Unterstützung des Chefarztsekretariats

Wir bieten:
•  Unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entspre-

chende Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u. a. Zusatzversorgung, 
30 Tage Urlaub)

•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima
•  Geregelte Arbeitszeiten
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Corporate Benefi ts

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Noch unsicher, ob dies das Richtige für Sie ist?

Rufen Sie uns an!

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das 
Ziel der berufl ichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi zierte 
Frauen auf, sich zu bewerben. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Qualifi kation bevorzugt ein-
gestellt. 

Für Rückfragen zur ausgeschriebenen Position steht Ihnen im Vorfeld gerne 
Knaack (Chefarztsekretariat), unter der Tel.-Nr.: 06172 128-501 oder per E-
Mail dunja.knaack@kbs.de, zur Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer mögli-
chen Verfügbarkeit, per E-Mail an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

 - Chefarztsekretariat -
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg

E-Mail: dunja.knaack@kbs.de

Bewerbungsfrist: 31.03.2024

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass 
Ihre personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und 

ggf. Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit 
größter Sorgfalt nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsys-
tem aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von 
neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 01.07.2024 
eine/n

Malerin / Maler (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psycho-
somatik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben 
der DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Maler und Lackierer
•  Erweiterte berufl iche Fertigkeiten wünschenswert (z. B. Trockenbaufertig-

keiten, Fliesenlegerfertigkeiten)
•  Hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
•  Organisationsfähigkeit und Flexibilität
•  Sorgfältige, gewissenhafte und zuverlässige Arbeitsweise
•  Teamfähigkeit
•  Freundliches und zuvorkommendes Verhalten
•  Wirtschaftliches Denken und Handeln
•  Fahrerlaubnisklasse B (für Besorgungen von Arbeitsmitteln)
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre Aufgaben:
•  Durchführen von Renovierungs- und Sanierungsarbeiten (u. a. Tapezieren 

und Streichen von Decken und Wänden)
•  Verputz- und Spachtelarbeiten
•  Instandhaltung
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Weitere Arbeiten der Abteilung im Innen- und Außenbereich (Grünanlagen-

pfl ege)
•  Unterstützung bei abteilungsübergreifenden Aufgaben

Wir bieten:
•  Unter Berücksichtigung Ihrer bisherigen Berufserfahrung eine entspre-

chende Vergütung nach dem Tarifvertrag für die Deutsche Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See (TV DRV KBS)

•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u. a. Zusatzversorgung, 
30 Tage Urlaub)

•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima
•  Geregelte Arbeitszeiten
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Corporate Benefi ts

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Noch unsicher, ob dies das Richtige für Sie ist?

Rufen Sie uns an!

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das 
Ziel der berufl ichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi zierte 
Frauen auf, sich zu bewerben. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Qualifi kation bevorzugt ein-
gestellt. 

Für Rückfragen zur ausgeschriebenen Position steht Ihnen im Vorfeld gerne 
Herr Gebhardt-Unkel, unter der Tel.-Nr.: 06172 128-601 oder per E-Mail 
david.gebhardt-unkel@kbs.de, zur Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer mögli-
chen Verfügbarkeit, per E-Mail an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

David Gebhardt-Unkel (stv. Kaufmännische Leitung)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg

Tel.-Nr.: 06172-128 601 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Bewerbungsfrist: 15.03.2024

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass 
Ihre personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und 

ggf. Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit 
größter Sorgfalt nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Verkäufer/in (m/w/d)
Obst und Gemüse
Vollzeit, 4x wöchentlich von 

6.00 Uhr - 14.30 Uhr für 
Wochenmarkt in Bad Homburg 

und Oberursel gesucht.

Tel. 0177 - 7471033

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Vollzeit mit einer Arbeitszeit von 39 Stunden wöchentlich für die 
Landgraf-Ludwig-Schule in Bad Homburg

Qualifi kation:

•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofi l fi nden Sie unter:
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form 
bis zum 13. März 2024 unter
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/
ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit gesucht

Taunusstraße 1 • 61449 Steinbach
Tel.: 0171 4785389

Email: praxis@dr-med-orth.de

Pädagogische Fachkräfte
Sie arbeiten gerne im pädagogischen Bereich mit Kindern,  
sind aufgeschlossen für das Arbeiten im Team, dann bewerben Sie sich bei uns.

Sie sind:
– zuverlässig und flexibel,
– kreativ im Umgang mit Kindern und besitzen Einfühlungsvermögen,
– teamfähig und arbeiten mit Kindern selbständig.

Von Vorteil ist eine abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen Bereich  
oder eine vergleichbare Qualifikation.

Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse etc.) an: m.scheinemann@gesamtschule-fischbach.de

Stellenausschreibung 
für das Lernbüro ab 1. März 2024

 
 
 

Gesamtschule Fischbach 
Kooperative Gesamtschule des Main-Taunus-Kreises 
 

Stellenausschreibung 
Die Gesamtschule Fischbach sucht für die Pädagogische 
Mittagsbetreuung, das Lernbüro, 

                               zum 01.02.2024 
 
2 Pädagogische Fachkräfte 
in Teilzeit mit bis zu 12 Wochenstunden 
 
Sie arbeiten gerne im pädagogischen Bereich mit Kindern im Alter zwischen 11 und 13 Jahren, 
sind aufgeschlossen für das Arbeiten im Team, dann bewerben Sie sich bei uns. 
 
Wir erwarten: 
Eine abgeschlossene Ausbildung 
im pädagogischen Bereich oder vergleichbare Qualifikationen 
Zuverlässigkeit und Flexibilität 
Einfühlungsvermögen und Kreativität im Umgang mit Kindern 
Teamfähigkeit und selbständiges Arbeiten mit Kindern 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über eine schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen  
(Lebenslauf, Zeugnisse etc.) 
An: m.scheinemann@gesamtschule-fischbach.de 

 
 
 

Gesamtschule Fischbach
Kooperative Gesamtschule des Main-Taunus-Kreises

Fleißige Bienchen
gesucht!

Wir suchen immer wieder Austräger als Aushilfe zur 
Verteilung des Glashüttener Amtsblattes/Anzeigers 
in Oberems.

Wenn Du mindestens 13 Jahre alt bist  
und dazu Lust hast, dann melde Dich  
bitte per WhatsApp 0176 47770251,  
Telefon oder per E-Mail an:

traeger-kez@hochtaunus.de
Bitte gebe Deine Anschrift, eine Telefonnummer 
und Dein Geburtsdatum mit an.

Wir freuen uns von Dir zu hören.

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-32

Für unser Reinigungs-Team suchen wir Sie als Verstärkung 
für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg, ab sofort oder 

nach Vereinbarung in Teilzeit, ca. 5,00 Stunden/Tag

Das erwartet Sie:
–  eine verantwortungsvolle Aufgabe in einem engagierten Team
–  14,00 € Stundenlohn, Fahrtkostenersatz, Urlaubsgeld,  

geregelte Arbeitszeiten
–  100 % Sonn- u. Feiertagszuschlag
–  Bereitstellung der Arbeitskleidung

Ihre Aufgaben:
– Appartementreinigung
– Reinigung der öffentlichen Bereiche
Das klingt für Sie interessant? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf:
Cappus Dienstleistungen, Tel. 04102 - 888 820

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 0800 00 62 244
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Immobilientransaktionen: Wenig Kaufverträge 
2022 sanken die Immobilientransaktionen in Deutschland gegenüber dem Vorjahr um 16 
Prozent. Das entspricht 866.000 Transaktionen. Hervor geht das aus dem Immobilienmarkt-
bericht Deutschland 2023, den der Arbeitskreis der Oberen Gutachterausschüsse, Zentralen 
Geschäftsstellen und Gutachterausschüsse heute gemeinsam mit dem Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR) herausgebracht hat. Seit 2009, der ersten Veröffentlichung 
des Immobilienmarktberichts, wurden noch nie so wenig Kaufverträge abgeschlossen. Der 
Geldumsatz reduzierte sich 2022 im Vergleich zum Vorjahr um 16 Prozent auf 301,1 Mil-
liarden Euro. Der Rückgang war bei der Anzahl der neuen verkauften Eigentumswohnungen 
(-43 Prozent), der Baugrundstücke für Ein- und Zweifamilienhäuser (-32 Prozent) und der 
Baugrundstücke für Mehrfamilienhäuser (-27 Prozent) stärker als bei gebrauchten Immobilien. 
Denn die Zahl der verkauften Ein- und Zweifamilienhäuser im Bestand sank im Vergleich 
lediglich um 9 Prozent, der verkauften Wohnungen im Bestand um 11 Prozent und verkauften 
Reihenhäuser- und Doppelhaushälften um 12 Prozent.

Im Hinblick auf die Preise bleiben regionale Unterschiede bestehen. Kostete ein 600 Quadrat-
meter großes Baugrundstück für ein Eigenheim in München zirka 1,4 Millionen Euro, können 
Kaufinteressenten in den Landkreisen Hildburghausen (Thüringen) oder Mittelsachsen (Sach-
sen) ein gleich großes Grundstück schon für 12.000 Euro erwerben. Während es bei Wohn-
immobilien zum Kauf zum Preisrückgang kam, stiegen die Angebotsmieten weiter – für wie-
dervermietete Wohnungen im ersten Halbjahr 2023 um 7,6 Prozent im Bundesdurchschnitt.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig
Quellen und weitere Informationen: idw-online.de  
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Königstein – Burgblick
Schickes EFH in 1-A-Villenlage, 170 m2 
Wfl., 3 Bäder, Kamin, schöner Garten 
für nur 1.230.000,– € inkl. Gara-
ge und EBK. 
Bj. 2005, Gas, Klasse C, Verbrauch 77,0 kWh

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Taunus Nachrichtenwww. .de

Rote Polohemden zeigen Flagge – Familienplanung in vollem Gang  
Kronberg (mg) – Am 7. Februar im Jahr 2023 
fand zum ersten Mal der „Reverse the Red 
(RtR) Day“ weltweit statt. Naturschutzorga-
nisationen und viele andere Institutionen, die 
sich mit dem Thema Biodiversität beschäfti-
gen, wozu auch die Artenvielfalt zählt bezie-
hungsweise deren Gefährdung, riefen diesen 
Tag ins Leben. Mehrere tausend Tierarten ste-
hen auf der Roten Liste der Naturschutzorga-
nisation IUCN (International Union for Con-
servation of Nature and Natural Resources/
Internationale Union zur Bewahrung der Na-
tur). Die Kampagne „Reverse the Red (RtR)“ 
setzt sich zum Ziel, das Artensterben und die 
Zerstörung der natürlichen Umgebung, der 
Biosysteme grundsätzlich zu stoppen und 
umzukehren (engl. reverse). Da „Erhalt der 
Biodiversität“ ein eher spröder, wenn auch 
treffender Begriff ist, wurde daraus weltweit 
„Reverse the Red“. Gemeinsam mit anderen 
Zoos, Naturschutzorganisationen, Vereinen, 
Ministerien, Botanischen Gärten und Museen 
arbeitet der Opel-Zoo – vielmehr seine Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter – an dieser globa-
len Initiative mit.
„Kein Zoo kann die Welt alleine retten.“ for-
mulierte es dann auch Zoodirektor Dr. Tho-
mas Kauffels Es werden auf der gesamten 
Ellipse des Planeten Erde Maßnahmen erar-
beitet und umgesetzt, die das Überleben von 
Arten und Ökosystemen sichern sollen. Drei 
Schwerpunkte werden bei allen Akteuren 
stets bedacht: Es gilt zunächst, den Status ei-
ner Art zu erheben, im Anschluss einen strate-
gischen Plan zum Schutz zu gestalten. Dieser 
soll und wird dann umgesetzt. Am 7. Februar, 
an dem sich der „Reverse the Red Day“ jähr-
te, fand die Jahrespressekonferenz des Opel-
Zoos statt. „Wir berichten heute turnusgemäß 
über betriebswirtschaftliche Ergebnisse, aber 
insbesondere über die Tiere im Opel-Zoo, und 
ein großer Teil unserer Arbeit gilt auch dem 
Artenschutz“, eröffnete nur folgerichtig dann 
auch Gregor von Opel, Vorstandsvorsitzender 
der den Opel-Zoo tragenden „von Opel Hes-
sische Zoostiftung“ den Dialog mit den Ver-
tretern der Presse. Ebenso wie Dr. Thomas 
Kauffels und alle anwesenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Zoos, beispielsweise 
der Zoopädaogik, Tierpflege und Öffentlich-
keitsarbeit, trug er ein rotes Polohemd. Das 
symbolisierte einmal mehr, wohin „die Reise“ 
in diesem Jahr – unter anderem – gehen soll.

Außenwirkung für Artenschutz
Für den Opel-Zoo ist diese Arbeit im Prinzip 
nichts Neues, nur das Bündeln der Kräfte und 
Kompetenzen weltweit ist seit vergangenem 
Jahr ein Novum. Bereits seit Jahren ist der 
Opel-Zoo aktiv beim Artenschutz und demzu-
folge Arterhalt von Tieren. Rund 50 Tierarten, 
die auf der roten Liste der IUCN stehen, wer-
den vor Ort beherbergt und gepflegt. Mit dem 

Großteil dieser 50 Tierarten nimmt der Opel-
Zoo an Programmen teil, die der Erhaltung 
durch Zucht dienen. Zehn Arten stehen zu 
Wiederansiedlungsprojekten zur Verfügung. 
Die bislang grünen T-Shirts der Zoomitarbei-
ter werden in diesem Jahr häufiger in das sym-
bolische Rot wechseln, um den Besucherinnen 
und Besuchern des Zoos die Problematik und 
Dringlichkeit des Themas „Biodiversität“ und 
deren Gefährdung zu vermitteln. „RtR“ heißt 
die Prämisse und Devise. Erstmals wird am 
kommenden 15. Mai der „World Species Con-
gress“ als weltweite Veranstaltung virtuell 
stattfinden. Rund um den Globus soll es mit 
vielseitigsten Aktivitäten der Akteure vor Ort 
um Lösungen für die Artenkrise, erfolgreiche 
Beispiele, aber auch um die Menschen gehen, 
die konkrete Artenschutzarbeit leisten. 

Kariba und Tamo
Ein mehr als guter und selbstverständlich auch 
erfreulicher Moment der Pressekonferenz ge-
lang Dr. Thomas Kauffels, als er die „Katze 
aus dem Sack“ ließ, vielmehr die Elefanten-
kuh. Eigentlich den Elefantennachwuchs. 
„Kariba“ ist im besten Alter von gerade noch 
17 Jahren trächtig, im März hat sie Geburtstag. 
Lange hatte Kauffels vermutlich innegehalten, 
um den für einen Zoo sehr großen Erfolg zu 
berichten. „Mit der Ankunft der beiden Af-
rikanischen Elefanten „Cristina“ und „Neco“ 
im Juni 2023 wurden die jahrelangen Bemü-
hungen belohnt, mit Blick auf eine Wieder-
aufnahme der Elefantenzucht die Kronberger 
Herde zu ergänzen. Zoodirektor Dr. Thomas 
Kauffels berichtet von den spannenden fol-
genden Monaten, in denen die Tiere behutsam 
aneinander gewöhnt und zusammengeführt 

wurden. Im Oktober war es dann so weit und 
die fünf Elefanten „Tamo“, „Lilak“, „Kariba“, 
„Cristina“ und „Neco“ waren erstmals alle ge-
meinsam auf der Außenanlage zu sehen. Die 
Chemie scheint auch zu stimmen, denn „Ta-
mo“ zeigt Interesse an den Kühen „Kariba“ 
und „Cristina“ “, hieß und heißt es in der of-
fiziellen Pressemitteilung des Zoos. Dass die 
Chemie auch auf der Handlungsebene stimm-
te, ließ im Moment der Verkündung bei allen 
Protagonisten des Opel-Zoos an diesem Vor-
mittag ein Lächeln entstehen, vermutlich nicht 
zum ersten Mal und sehr wahrscheinlich auch 
nicht zum letzten Mal. Daran erkannte und 
erkennt man, wie bedeutend diese Schwanger-
schaft „Karibas“ für den Zoo ist, für die sich 
„Tamo“ wohl entschied. Und „Kariba“ für ihn. 
Fortpflanzung bedeutet Zukunft und gleich-
zeitig auch, dass die Elefanten „Kariba“ und 
„Tamo“ Lust hatten, sich zu reproduzieren. 
Es scheint ihnen folglich recht gut zu ergehen 
im Vordertaunus. Es erfordert nun allerdings 
noch einiges an Geduld, denn eine Elefanten-
kuh ist 22 Monate – fast zwei Jahre – trächtig. 
Erst für den Sommer oder Spätsommer des 
Jahres 2025 wird die Ankunft des neuen Her-
denmitglieds in Kronberg erwartet.

Mehr Tierisches
Auch bei den Giraffen fanden im Jahr 2023 
Veränderungen statt, an deren Ende eine neu 
zusammengestellte Zuchtgruppe stand. Dies 
ging auch mit einer Umstellung der Giraf-
fenhaltung von Rothschild- auf die in ihrem 
Bestand noch stärker gefährdeten Netzgiraf-
fen einher, die schon im November 2021 mit 
der Aufnahme dreier Netzgiraffenkühe aus 
dem Zoo Karlsruhe begann. Im März 2023 

nahmen dementsprechend die Rothschildgi-
raffen „Katharina“ und „Maud“ Abschied aus 
dem Taunus, wenige Tage später traf der neue 
Bewohner und Netzgiraffenbulle „Timon“ 
in Kronberg ein. Von den Karlsruher Kühen 
kehrten nach Abschluss der dortigen Bauar-
beiten zwei wieder zurück, dafür komplettierte 
Mitte Oktober 2023 die Kuh „Kimia“ die nun 
dreiköpfige Zuchtgruppe. Bereits einen Tag 
später waren alle beim gemeinsamen Fressen 
am Baobab (Affenbrotbaum) auf der Außen-
anlage zu sehen, denn anders als Elefanten ha-
ben Giraffen keine feste Herdenstruktur. Die 
Zusammenführung neuer Tiere verläuft daher 
in der Regel völlig unkompliziert. Im Aquari-
enbereich tat sich ebenfalls Einiges. Hier wur-
de im Frühjahr 2023 das Seewasserbecken 
erneuert, in dem seitdem ein neues buntes 
Korallenriff heranwächst und zahlreiche Ar-
ten aus diesem vom Klimawandel besonders 
betroffenen Ökosystem zeigt. Im Dezember 
2023 wurde das Nachbarbecken zu einem 
Regenwald-Terrarium umgestaltet, in dem es 
nun auch farbenfroh, gleichzeitig aber nicht 
weniger „gefährdet“ zugeht. Der knallgelbe 
„Goldene Blattsteiger“ oder „Schreckliche 
Pfeilgiftfrosch“ und der „El Oro Blattsteiger“, 
zwei bedrohte südamerikanische Froscharten, 
werden an dieser Stelle nun heimisch und sol-
len sich ebenfalls vermehren. 
Das Interesse der Besucher des Zoos am Frei-
gehege ist zwar weiterhin groß – im vergange-
nen Jahr kamen 557.045 Besucher. Gegenüber 
dem Rekordjahr 2022 ist das ein Rückgang um 
7,8 Prozent, gleichzeitig aber immer noch ein 
gutes Gesamtergebnis. Noch eines: Der Opel-
Zoo ist der landesweit einzige Zoo, der kei-
ne Subventionen beansprucht und bekommt. 
Er finanziert sich komplett selbst, eben auch 
durch die Eintrittsgelder. Diese kommen 
gleichzeitig auch solch immens wichtigen 
und unverzichtbaren Engagements zugute wie 
dem Erhalt der Artenvielfalt und der natürli-
chen Lebensräume, die als Ganzes dem Erhalt 
des biologischen und natürlichen Kreislaufs 
dienen, den auch der Primat Mensch zum Le-
ben benötigt.

Kariba und Tamo beim Kuscheln
 Foto: Archiv Opel-Zoo

v.l.: Jenny Krutschinna, Dr. Thomas Kauffels, Maragarete Herrmann, Dr. Tanja Spengler, Dr. Mar-
tin Becker, Alexandra Schneider, Jörg Jebram, Karina Handen, Gregor von Opel.  Foto: Göllner
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Bauen & Wohnen

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

(epr) In Zeiten, in denen die eigene 
Sicherheit zu einem immer bedeutsa-
meren Anliegen für Immobilienbesitzer 
wird, arbeiten auch die Hersteller von 
Fenstern und Haustüren verstärkt an 
innovativen Lösungen.
Fenster und Haustüren von Internorm 
vereinen Design und Technik auf 
höchstem Niveau. Die Kunststoff- bzw. 
Kunststoff-Aluminium Fenstermodelle 
KF 510 und KF 520 bieten höchste Si-
cherheitsstandards und punkten durch 

eine attraktive Optik. Dank fortschritt-
licher Materialien und Technologien 
sorgen die Internorm-Fenster mit den 
extrem schlanken Rahmen dafür, dass 
das Zuhause nicht nur wunderbar hell 
und freundlich wirkt, sondern auch 
durch die revolutionäre I-tec Secure-
Verriegelung eine robuste Barriere ge-
gen potenzielle Eindringlinge darstellt.
Dank der umlaufenden Verriegelungs-
klappen (Sicherheitsklasse RC2N) ist 
ein Aushebeln der Fenster quasi un-
möglich.

Vor allem in der dunkleren Jahreszeit 
bietet diese innovative Technologie 
ein beruhigendes Gefühl und ein wert-
volles Plus an Sicherheit. Abgerundet 
werden die „Safety-Stars“ aus dem In-
ternorm-Sortiment von Aluminium- und 
Holz-Alu-Qualitätshaustüren, die alle 
über bestens erprobte Verriegelungs-
systeme verfügen und serienmäßig 
mit einer bewährten 5-fach-Verriege-
lung, drei massiven Türbändern sowie 
einem Zylinder mit Bohr- und Abtast-
schutz ausgestattet sind. Auf Wunsch 
können sie außerdem mit zusätzlichen 

Sicherheitstechniken wie Fingerscan-
ner, Keypad oder Türsperren aufge-
rüstet werden. Das Resultat: Neue 
Maßstäbe in Sachen Sicherheit bei 
gleichzeitiger größtmöglicher Indivi-
dualität, denn jede Haustür wird nach 
Kundenwunsch gefertigt und ist ein 
absolutes Unikat. Dafür sorgt die brei-
te Auswahl an verschiedenen Designs 
und Ausführungsvarianten in Kombi-
nation mit verschiedenen Farbvarian-
ten, Griffen, Seitenteilen und Gläsern. 

Mehr unter www.internorm.com.

Eine neue Ära der Sicherheit – 
Mit modernster Technik ausgestattete Fenster und 

hochwertige Haustüren erhöhen den Einbruchschutz

Die Fensterlösungen KF 510 und KF 520 von In-
ternorm sind bereits im Standard mit einer inno-
vativen I-tec Secure Verriegelung ausgestattet, 
die ein Aushebeln durch Eindringlinge quasi un-
möglich macht. (Foto: epr/Internorm)

Die innovativen Fenster und Haustüren von In-
ternorm bieten Immobilienbesitzern einen her-
vorragenden Einbruchschutz.
 (Foto: epr/Internorm)

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 22.02.2024

Donnerstag bis Dienstag 19.30 Uhr
(Montag Franz. OmU)

Geliebte 
Köchin

Eine Million 
Minuten

Donnerstag bis Dienstag 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 17.30 Uhr

Ella und der 
schwarze Jaguar

Samstag und Sonntag 15.30 Uhr
Freitag und Montag 17.30 Uhr

Feuerwehrmann 
Sam

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr

Rückkehr zum 
Land der 
Pinguine

Freitag bis Montag 17.00 Uhr

Barbie
Mittwoch 19.30 Uhr

Inkl. Sektempfang zur Einstimmung...

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

22. 2. – 28. 2. 2024

Geliebte Köchin
Do. – Mo. 20.15 Uhr
So. + Mo. 17.00 Uhr

Di. 20.15 Uhr (OmU), Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Anatomie eines Falls 
Sa. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ella und der

schwarze Jaguar
Fr. 17.00 Uhr, Sa. + So. 14.45 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Vorankündigung
Royal Opera Ballet: Manon 

3. 3. – 17.00 Uhr

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Vernissage mit Patrizia Casagranda 
in der Klein Gallery 

Königstein (kw) – Mit ihrem einzigartigen 
Stil und ihrer Technik, der ausdrucksstarken 
Symbiose aus Collage und Malerei auf relief-
artigen Oberflächen mit verschiedenen recy-
celten Materialien, ist Patrizia Casagranda 
eine sehr erfolgreiche Künstlerin in der inter-
nationalen Kunstszene geworden. 
Frauen sind ein wiederkehrendes Element 
in ihren Arbeiten, sei es als Prinzessin, als 
mythologische Figur oder als Müllsammle-
rin. Sie weist sensibel auf die globalen The-
men unserer Zeit: Gleichheit, Gerechtigkeit, 
Nachhaltigkeit und Toleranz. Patrizia Casa-
granda wurde bereits mit bedeutenden in-
ternationalen Kunstpreisen ausgezeichnet, 
etwa Featured artist auf der Miami Art 
Week, dem Kunstpreis deutschland und 
zweimal Platz eins auf der Biennale Flo-
renz. 
Die Vernisssage ihrer jüngsten Ausstellung in 
der Klein Gallery Königstein, Stresemann-
straße 7, findet am Samstag, 24. Februar, ab 
14 Uhr statt. Die Ausstellung dauert bis zum 
11. November 2024, Besichtigungen sind 
nach telefonischer Vereinbarung unter 0173 
75 757 07 möglich. 

Brown Yellow Fighting for Change  
 Foto: Patrizia Casagranda

Erneute Sachbeschädigung an 
der Grundschule

Schloßborn (kw) – Erst in der vergangenen 
Woche berichtete die Köniigsteiner Woche 
über Sachbeschädigungen auf einem Schul-
gelände in Schloßborn. Nun haben die Van-
dalen erneut zugeschlagen. Zwischen Freitag-
nachmittag, 16 Uhr, und Samstagabend 
(16./17. Februar) beschädigten Unbekannte 
erneut auf dem Pasenhof der Grundschule in 
der Ringstraße die dort aufgestellten Tipis. 
Der Schaden beläuft sich auf knapp 4.000 
Euro. Die Polizei bittet weiterhin mögliche 
Zeugen, sich unter der Rufnummer 06174 
9266-0 zu melden.

Schulmeisterschaften  
der BNS im Tanzen

Königstein (kw) – Die 27. Schulmeisterschaft 
der Bischof-Neumann-Schule im Tanzen fin-
det am Freitag, 1. März, in der Zeit von 15 bis 
21 Uhr, in der Bühnenhalle der Bischof- 
Neumann-Schule, statt. Das Motto lautet: 
„Dancing Queen“.Es gibt Wettbewerbe in vier 
Alters- und Leistungsgruppen im  Kombi-
nationswettbewerb Standard- und Lateiname-
rikanische Tänze sowie im Discofox-Fun-
Schoolcup; hinzu kommt ein Showprogramm. 
Die Schulmeisterschaften sind Qualifikation 
für den Landesentscheid am 12. März in der 
Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf. 

Samstag

6  2

Freitag

6  2

Sonntag

5  1

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

GRILLO TRINKEN
WEIN, MARKT & MAHLZEIT
Mittelweg 6 , Kelkheim

WEIN FÜR JEDES WETTER
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